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— = Gegründet 1833 . = —

Julius Rohr
Juwelier , Gold - und Silberarbeiter ,

Reichhaltiges La ^

a
’

L: Werkstätte für Anfertigung

Ecke der Gold - und Metzgergasse . 7478

; er in Gold - und Silberwaaren

neuer Gegenstände , Reparaturen , Vergoldungen , Versilberungen etc .
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Grösstes

Kinder - Spiel w a a r e n - M a g a z i n .

s .

W
V
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Grosse Weihnachts - Ausstellung .

Unübertroffene Auswahl

in

Kinder - Spielwaaren jeder Art .

Specialitäten 13282

in

Fell - Schaukel - Pferden , Läden , Laternen -

magik , Puppen , gekleidet und nicht gekleidet
Gesellschaftsspielen etc .

Viele und interessante Neuheiten .

Verkauf zu entschieden billigsten Preisen .

( Man bittet , genau jauf die Finna zu achten ! )

WUMR in vorzüglichen Qualitäten
W U r von Mk . 2 .20 per t ’a Ko . aufwärts

RN MA empfiehlt

111 V,l _ August Koch
,

— --- - —
*

__
4 Muhlgasse 4 .

Weihnachts - Geschenke
12337

Klappstühle , Klavierstühle ,
Rauchtische ,

tif * » o uCe * bt ' ppElsche , Schtrmständex , Blumen -" sche , Zeituugsmappeu u . s. w . empfiehlt billigst

s
Meinr . Sperling , Tapezirer ,

Bahnhofstraße 8 . 9 Fanlbrnnnenstraße 9 .

Möbel - Magazin
Der . Gewerbetreibender , Emgetr . Genoßenschast ,

16 Friedrichstraße 10 ,
110

empfiehlt ihr Lager aller Arten selhstverfertigter Pokster -

nnd Kasteumövel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einnchtingen .
'

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .

Rohrstühle mid Polstcrgestelle ,

Kleiderstöcke , Handtuchhalter , Garderobehalter re .

empfiehlt bmiqst
L . Freeb , 7338

Polstergestelle - u . Stnhlfabrik — Manritiusplatz 4 .
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Reliefbilder und Bilder - Albums 13864

empfiehlt C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

im Caslno - ® aale 4

11 Webergasse 11163
et

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .13861

Punfch - Gffenzen

t

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .13868
13886 empfiehlt : P - r Pfd .

( gesalzen )

kunstgewerblicher Arbeiten . 13887
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w

la Schweinefleisch (frisch )
do

Dörrfleisch
la Schweineschmalz , ganz und ausgelassen ,
Schinken mit Bein .........

Unaufgezogene Photographien
für Chromophotographie empfing eine neue , reich¬

haltige Auswahl .

empfiehlt

13915

stets in bester Qualität empfiehlt die Bonbons - Fabrik

MM
" 12 Faulbrnnnenstrafie irr .

-
WG

von den ersten Firme »

C . Baeppler ,
Adelhaidstraße 18 , Ecke der Adoivhsallee .

Ich habe noch 30 Stück rothe

Tricot - Taillen
,

welche ich zum Kostenpreise abgebe .

W . Thomas .

Montag den 10 . December Abends 7 Uhr :

II . Hauptversammlung

Nürnberger Lebkuchen
in reicher Auswahl zu Fabrikpreisen ,

Hausmachcndes Ws - & Butter - Gebäck

Frauen - Verein .

Die aus dem Curhaufe zurückgekommenen Waaren sollen
zu herabgesetzten Kreisen im Laden Marktftraße 18 weiter

verkauft werden . Wegen zu großen Vorrattzs handgestrickte
Strümpfe u d Socken mit 10 % , alle anderen Artikel mit

ö ° ,o Rabatt . Die gemalten Sprüche und Bilderbücher find auch
noch daselbst zu haben .

Es wird nochmals gebeten , die rückständigen Gewinne bis

zum Samstag Abend übzuholen . Die bis dahin nicht ad -

geholten werden zum Besten unserer Weihnachtkcasie Der *

vertbet . Der Vorstand . 243

A . Abels , 9 Goldgasse 9
,

früher 20 Weilstrasse 20 .

Gürtler ei — Broncirerei — G alvanisirerei .
Werkstätten für Anfertigung und Renovirung

Malkasten jeder Art
für Oel - , Aquarell - , Holz - und Porzellanmalerei , hochelegante
Malkasten mit feinsten französischen Aquarellfarben empfiehlt
in reichster Auswahl

do . obnr Bein

empfiehlt ,
einen ganz

VllVltlll vorzüglichen selbstgekelterten
Speierling . C . Seel ,
13898 Ecke der Adelhaide und Karlstraße .

Thierschutz - Verein bittet edle Menschen , deren

Mitgefühl sich bei dem ein getretenen Frost auch auf
die so willig zum Dienst sich bereit stellmde Thierwelt erstreckt ,
durch Hrrgabe von alten Teppichstücken den stundenlang auf
eiskalten Steinen liegenden Zughunden eine etwas schützende
Lagerstatt zu bereiten . Diese Stücke , wenn Möglich mit Lein¬

wand gefüttert und besestigtsm Rande , von demn ca . 60 Ver¬

wendung staden können , 70 — 80 Ctm . laug , 40 — 50 S ‘ m . breit ,
stad bei dem Vereinsaufseher , Herrn Schröder (Friedrich¬
straße 15 , Hinterhaus ), recht bald abzugeben . 13888

n - Bf -

„__
MO

Teltower Bübchen
per Pfd . 25 Pfg . empfiehlt frische Sendung
18380

________
A . Schmitt , Metzgergasse 25

Eine Nähmaschine ( Singer ) , so gut wie neu , elegant
ausgestattet , vorzüglich nähend , sehr passendes Wechncchis -

geschenk , Verhältnisse halber billig abzageben MichelSlerg 2 ,
1 Stiege hoch links ._______________

18881

E ' nr - fast neue Pelzgarvitnr ( Tissogrl ) billig zu verkaufen
Röderstraßr 28 , Parterre . 18917

Waschen und Bügeln wird gut und billig besorgt Dotz '

heimerstraße 15 , Hinterhaus . 1384 »

Achten Nürnberger Lebkuchen
von H . Haiberlein .

Mein Brrkaufsstand befindet sich WM
"

Kirchgasse .
13018 Ach -ungSvoll Fran Sohl , Metzaerqaste 26 .

Die Schvcincmctzgrrci von Wilh . Hardt

Frühe ! 5
-

“ Kinderspiele und - Arbeiten
,

b
Modellirbogen , Ofenbilder , Colorirhefte , Zeichnen - Vorlagen, ’

4 °
|0 Wiesbadener Stadt - Anleihe

vom Jahre 1888 .

Gegen Rückgabe der von mir bezogenen Interimsscheine
können jetzt die definitiven Schuldverschreibungen bei mir
in Empfang genommen werden . Von dem noch vorhandenen
Vorrath werden weiterhin definitive Schuldverschreibungen
ä 200 , 500 , 1000 und 2000 Mark zum Curse von 1003/i °/o
frei von Spesen abgegeben .
13856

__________ __ _____
B . Newstadt , Bankgeschäft .

Verein der Künstler und Kunstfreunde ,
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Aug . Helfferich , m A . Schirmer ,
Makler gesucht . Näh . Exprd . 139048 Bahnhofstraße 8 .13885

Frische 13912

cn die Expedition d . Bl . erdeter . 13592

Schöne Reinetten in Birrstadt .

^ W * ^
13919

Ein flut erh . Herrn - Pelzrock z . v . Bahrchasstr . 1 , II . 13893

Zimmer mit und ohne Pension zu vermicthen .

1 le lIv lcvi . .

3 — 4000 Mk . auf rin schönes Haus in bester Lage gegen
gute Sicherheit baldigst zu 5 pCt auf Hypotheke , weit

unter feldgerichtlicher Taxe , gesucht . Offerten unter A . D . 25

am Stadtdrunnen .
Aechten Nheinsalm , lebende Hechte , sehr schöne Karpfen

per Pfd . 80 Pfg . , Barsche , Brisen , ferner frischen F ' up .

Zander , Schollen per Psd . 60 Pfg , Turbott , Seezungen ( Soles ) ,
sowie ganz frisch - , große Egmonder Schellfische und

Cablia « empfiehlt billigst Albert Prein . 13930

Egmonder Schellfische
eiagetroffen bei

Kirchgasse 44 , J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .

Gesuche :

Ein unmöblirtes Zimmer wird per 1 . Januar gesucht .
Mitbe voraus . Räh . im Bonbon - Laden Michelsberg 30 . 13921

Unmöbl . Zimmer auf gleich gesucht Kellerstr . 3,1 Tr . 13911

Angebote :

Rheinstraße 33 ist ein kleiner , nach dem Hof gelegnes

Tin anständiges Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat
und sich jeder häuslichen Arbeit unterzieht , wird zu 3 Kindern

im Alter von 6 — 9 Jahren gesucht . Eintritt zvm 1 . Januar .
Bewerberinnen mit gute « Zeugnissen wollen sich melden

Oranienstraße 22 , 3 . Etage rechts . 13927

( SottfetMU ta btt 2 Stilaat .1

Irische Egmonder Schellfische
heute eingetroffen . D PpniKpH Rheinstraße 41 ,
12655 A • Jlülilvll , Ecke der Karlstrabe .

Eine zuverlässige Mon rifrau oder ein Mädchen gesucht .
Näheres Rheirstraße 5 , 3 . Stock . 13910

Gesucht : 1 feindürgerliche Köchin , Hausmädchen , Mädchen
für allein uud ein gewandtes Kindermädchen durch Ritter ' s

-- ---- , Bureau , Webergasse 15 . 13325

Frische Egmonder Schellfische ” trt ™ * *? * ■ s,u,a,6 ‘ “ “ Ä
einaetrvffen bei Gustav y . Jan , M chelsberg 22 . 13903 ! WMHP * fit

Erbsen , Linsen und Bohnen
in verschiedenen Qualitäten und billigsten Preisen empfiehlt
13857 Jul . Praetorins , Ssmenbandlung , Kirchgasse 26 .

Sebr schöne frische Bauerubutter per Pfd . 1 Mk . 12 Pfg . ,
Bauerulaiwerge , sowie beste , gelbe , blaue und Maus -

k ^ rtoffelu zu haben Goldgasse 15 . __________
13932

Verschiedene Reinetten , Russe zu 16 Pf . sind zu

hrben Hochstätte 7 . 18903

Eure schöne , gut gearbertcte Pompadour -

G aruitnr , 1 Sopha , 2 große , 4 kleine Sessel
( Fan ' asiestoff ), 2 einzelne Sopha ' s preiswürdig zu verkaufen bei

Heinrich Gassmann , Tapezirer ,
13705 6 Eller bof,ermässe 6 im Seitenbau , 2 . Stock links .

Mehrere Wasch - und Futterbütten
zu verkaufen Bleichstraße 14 . ________________

13701
•z e -eg . Ktuderschlitten zu verk . Helener . sir . 2 , Laden . 13924

Em 34 Ruthen haltender Bauplatz , ganz nahe der Sravt ,
ist preiswürdig z « verkaufen . MH . Expedition . 13896

28,000 Mark , mehr als 2,s der Taxe , auf Hypotheke ohne

mxd ^ rloreu von der Karl - durch dis Oranienstraße zur
Pferdebahn ein Portemonnaie mit ca . 40 Mark Silber
inü ) einem 10 Mark - stück . Abzugeben gegen 10 Mark Be¬
lohnung Karlstrrße 28 , 1 Stiege . 13738

Verloren
Wh, . 8i* ^ icht erkennbares Armband . I Zimmer mit und ohne Pension zu vermicthen . 13902
Abm ^ ^ gen gute Beloluung Parkstraße 15 13846 7 ist der 1 . Stock , enthaltend 5 Zimmer

ührntw
”

s
° ”

o :r1? aunnd ^ ta ^ e 36 durch ' s ^ Ilslsll llstt < nebst Zubehör , auf 1 . Januar
« Feldweg hinauf nach der Ka - zu vermicthen . 13931

bfinn . ,
Kette . Dem Wieder - Auf 1 . April 1884 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , 2 Man -

bitnaet eine Belohnung Taunusstraße 26 . 13883 sarden . Küche nebst Zub . an stille Leute zu tim . N . Exp . 13913

Wfllinnf n .
Eucher , gezeichnet V . K . 100 . 0 ist ein Laden nebst Wohnung auf

l «
Abzuholen Neugasse 17 . 13759 VMelglW 9 April zu verrniethen . 13928

® in leb . Fußsack gefunden . Abzuh . Friedrichstr . 6 , Prt . 13891 1
( Fortsetzung in der s . Beilage .)

Personen , die fich aubieten :

Ps » s <* » - » .« । Eine Dame sucht Stelle zur selbstständigen Führung des

I Haushaltes . Offerten unter E . 8 . 30 an die Expedition v . Bl .

i9orv7rt ^ eute Morgen ein bei Philipp Nagel , I Zwei fleißige , gesetzte Mädchen und 2 Diener suchen Stellen
13W7

____________________ Neugasse 7 , Ecke der Maueraasse . I
h ^ ch Fr . Dörner , Metzgergafse 21 . 13933

® in junges Mädchen , welches etwas Kochen und Hausarbeit
x ^ ljlllUllUrr l I übernimmt , sucht Stille . Näheres Adlerstraße 9 , Hinterhaus ,

empfiehlt C . Seel,
'

I 2 Stiegen hoch links . 13820

13897 Ecke der Adelhaid - und Karlstraße . Perfoue « , Nr gesucht werden r
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Durch Uebernahme des Geschäfts der Frau Wittwe D . Sangiorgio habe mein Lager in

Bijouterie -

,
Krus - & Wermaren

bedeutend vergrößert und unt rstelle ich sämmtlrche Artikel bis Weihnächte « einem gänzliche «

Ausverkauf zu bedeutend ermäßigte « Preisen .

Specialität und Neuheit :

Renaissance - Schmuck - ( römisch ) Albums
,

direct aus den erste » Fabriken . 13906

Job . Kirchholtes
,

8 & 20 alte Colommde 8 & SO .

P . 8 . Wegen Aufgabe verkaufe m :ge Cisivre poli - und Bronee - Artikel weit unter Selbstkostenpreis .

Zu Weihnachts - Geschenken
empfehle eine Parthie schöner und solider Artikel zu herabgesetzten Preisen .

12 * 47 Theodor Werner ,

Neuer Montan als JestgeschenK .

Aus dem

Laude der Magyareu
von

Julias Rasch .

Elegant gebunden Mk . 4 .60 . — tirodjirt Mk . 3 .60 .

«Dieser Roman verdient eine enthusiastische Aufnahme .
"

_ . ( Deutsche Frauenvlätter .)
»Dieser Roman verdient als Kunstwerk beurtheilt zu werden .

"

(Tägliche Rundschau v . Fr . v . Bodenstedt .)

Verlag v . Kun ; e' s Uachf . (Dr . Jacoby ) in Wiesbaden .
---- Zu beziehen durch jede Buchhandlung . — —

________ ________ ___ _________________________ 13859

Farbenkasten für Kinder
empfiehlt in reicher Auswahl

13885 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Praktische Weihnachtsgeschenke .

Größte Auswahl von nützlichen und schönen
Geschenken findet man in der Möbelhalle
Schützeuhosstratze 3 . 13858

I Soeben erschien und empfehle ich als vorzügliches
Weihnachtsgeschenk :

Panorama der Schlacht von Sedan
.

Gewalt von A . v . Werner .

8 Photographien m : l Text von L . Pietsch .

Preis in stilvoller Mappe ' Mk . 20 .

15dm . Hodrian9 « Hof - Buchhandlung ,

27 Langgasse 27 . V3

Wiesbadener Gartenbau - Verein .

Neuntes Stiftungsfest
Sonntag de « S . Deeember e . Abends 8 Uhr iv

festlich dkeoriiren „ Saalbau Schirmer " mit Concert
und Ball , unter gefsllkger Mitwu kurg von Mitgliedern dkl

„ Mänuergesang - Vereins " srtb „ Mher - Clubs "
, wozu wir unsere

verehrten Mitglieder und Freunde höflichst einladen .

Karten & 1 Mark sind zu haben bei den Herrs : Gebt .

Becker , am Kschbrunner , Weber , Wilhelwst caste . J « l -

Praetorium , Kirchgasse , und Abends an der Casse .
123

_________________________
Das vomite .

II . 01 . Retonrbiliet Vlissingen & London
billig abzugeben im Pariser Hof , Zimmer No . 15 . 13687
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GWsSMsK : UMWKKsUZ Ms . MP .
_____ __

GMx $

Zu Weihnachts - Geschenken
empfehle :

Wollene Tücher in allen Größen und Preisen .

Mohair - Tücher .

Kaputze » für Damen und Kinder .

Km - erklei - chen von 2 Mk . an bis zu den

feinsten .

Kinderjäckchen und Röckchen (Handarbeit ) .

Kappe « in Wolle , Plüsch und Pelz .

Gehäkelte Wagner - Kappen a Mk . 1 . 20 .

Musterfertige Pantoffel « .

Sophakiffe « von Mk . 1 . 35 an .

Haussege « , Börsen .

Hofenträger , Turugürtel .

Damen - und Kinder - Schürze « in weiß ,

schwarz und farbig , in bester Ausführung
und großer Auswahl .

Damen - und Kinderhemde « und Hosen .

Rocke tn Baumwolle , Filz , Wolle und Hand¬
arbeit .

Krage « und Garnituren .

Schleife « in Cartous .

Seidene Tücher , weiß und farbig , in großer
Auswahl .

Corsetten , Fischbein , Uhrfeder re .

Krausen in 140 Mustern .

Plüsch - Musse ulld Kragen für Kinder
, Pelz - Musse und Kragen für Damen ,

Hüte , Federn , Spitzen ,
Bänder und Blumen

in schöner Auswahl zu billige « , reelle « Preisen .

W . Ballmann
, Langgasse 13 .

Königliches Reul - Gymnasim .
Anmeldungen neuer Schüler für Ollern 1884 erbitte ich

baldigst , damit , falls sich die Notbw .ndigke >t einer doppelten
Sexta Herausstellen sollte , ich rechtzeitig die G - üadm -g der
r .eaen Classe veran '

assen kann . Spangenberg . 134

♦ Georg Hofmann , |
♦ Ausstattungs - Geschäft

,
♦

H , 88 Langgasse 83
, Z

empfiehlt :

x RftttfAdArn Ober betten und Kissen db
O " vl -WVUyill per Pfund von Mk . 1 . 80 an . X
♦ » cbwan - und Eider - Daunen per Pfund von X

MK . 4 . 30 an bis zu den allerfeinsten Qualitäten . jT
♦

Sämmtliche Sorten sind mit Dampf x
doppelt gereinigt und absolut staubfrei .

X Wollene Bettdecken und Gülten , $
Federleinen , Daunenköper ,

♦

Matratzendrille , Plumeauxstoffe , X
Betttücher - und Kissen - Leinen ?

^ haus reeller Waare zu mässigen , ▲
▲ festen Preisen . iqakk

”

WittnW @
<$ XMÄa

Für dcu Weihnachts - Büchertisch .

Elegant gebunden nuirmehr vorräthig :

Die Houvernante .

KrrzäHLung
von

S . Weknec .

Preis 6 Mark . — Broschirt 5 Mark . 200

Edmund Rodrian ' s Hof -Bnchhaudlung .

MWergksanßvrrein Sangerluft .

Heute Freitag Abends 8 Uhr gesellige Zusammen «

kuuft im Lterei ns lokale ( Saalbau Schirmer ) , wozu fämmt «
Ld )e Mttgs ed : r und deren Angehörigen ncbst Freunde höflichst
einlüd - t

_______ _______ ________
Der Vorstand . 297

Männer - AuarttN „ Hilaria
"

.

Heute , am 2 . Andreasmarkttage , Abends 8 ' /- Uhr :

Gesellige Zusammenkunft
im VereinSlocale „ Mm Gutenberg "

, wozu wir unsere fämmt »

licheu Mitglieder , Freunde und Gönner hierdurch freundlichst
einladen . Der Vorstand . 13890
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Personen :

1

:

Elementargeist

böser Geist

Samstag , 8 . Dec : Czaar UN - Zimmermann»

Wagner .

Raff .

Goldmaik .

Morart .
Raff .

Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Der Geist Astarte ' s .........

Nter l ^ ist Ariman ' s '
; ; ; ;

' '

Die Geister Ariman ' s .

Cnrhaus zu Wiesbaden .

8yrius von 12 Lonrerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler .

Freitag den 7 . December .
IV . C O SI C B n T .

Mitwirkende : Herr lir . Han * von Bülow , Intendant der
Hofcapclle Sr . Hoheit des Herzogs von Meiningen , und das auf circa
60 Musiker verstärkte städtische Cur - Orchester unter

Leitung des Herrn Capellmeisters JLouis Cüstner .

Königliche Schauspiele .

Freitag , 7 . Dec . 225 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement .

Manfred . ,

Dramatisches Gedicht in 3 Akten von Lord Byron , übersetzt von
Gildemeister . Musik von Robert Schumann .

Programm .
1 . Symphonie in C- dur (mit der Schlußfuge ) . . .
2 . Coneert in C- n>oU für Pianoforte mit Orchester , op . 185

Herr Dr . Hans von Bülow .
3 . Zum Erstenmale : „ Der Venusberg " , Bachanale ,

neu componirte Scene zur Oper „Tannhäuser "
. .

4 . Soli für Pianoforte r
a ) Große Fantasie und Fuge , op . 91 1
b ) „ Metamorphosen

"
, Concert - Solo , op . 74 f • •

Herr Dr . Hans von Bülow .
5 . Ouvertüre zu Kalidasa 's „ Sakuntala " . . . . .

Anfang 8 "/ « Uhr .

Manfred . ......
Ein Gemsjäger
Der Abt von St . Moritz . .

1 Diener Manfred ' s
Hermann , )
Die Alpensee .

"

Ariman ........
Nemesis . . . . 4 . . .
Erste 1 . .

8weite } Schickfalsgöttin . .
ritte 1

Lskales ttttb Provinzielles .

V ( Strafkammer des König !. Landgerichts . Sitzung
vom 6 . December .) Der Tüncher Karl Mehl aus Runkel , gegen ,

wärtig wohnend dahier , 28 Jahre alt , vorbestraft wegen schweren und
einfachen Diebstahls , u . A . mit 2 Jahren Zuchthaus , ist Sonntag den
21 . October in der B .' schen Wirthschaft Hierselbst mit dem Taglohner

Friedrich Weiß von Biebrich , welcher etwas angetrunken gewesen zu sttn
scheint , zusammengetrvffeu und hat sich gleich an denselben hcrangemacht .
Heimlich entwendete er zunächst dem an seiner Seite Platznehmenden die
in einer Seitentasche befindliche Tabakpfeife , um sie einem neben ihm
sitzenden Bekannten zu geben , und als kurz darauf W . seine Absicht äußerte ,
sich nach Hause zu begeben , bot er sich ihm , anscheinend in der Erwartung ,
Gelegenheit zu weiterer widerrechtlichen Bereicherung zu sinken , als Be¬

gleiter an . Anfänglich protestirte W . Da M . indetz nicht von seiner
Seite wich , ließ er sich endlich die Begleitung gefallen . Statt den Haupt -

weg einzuschlagen , bogen die Beiden auf M .' s Veranlassung in eine »

wenig begangenen Feldweg ein . M . herzte und drückte W ., bis es endlich
diesem einfiel , einmal nach der Uhr zu sehen . Zu seinem Schrecken war

dieselbe verschwunden . Kurz vorher , deß entsann er sich sicher , hatte er sie

noch besessen . Was war natürlicher , als daß er sofort in M . den Dieb

vermuthete . Zwar gestattete dieser ruhig eine Durchsuchung seiner Hosen¬
taschen , jedoch versetzte er dem Bestohlenen , als er auch seine übrigen

Taschen zu durchsuchen verlangte , einen Stoß , daß er zuruckprallte . M .
entfernte sich darauf schleunigst , um Hülfe zu suchen , wahrend W . sich an
der Erde zu schaffen machte . Der Gerichtshof erachtete den Angeklagten
der Entwendung von Pfeife und Uhr für fchuldig und belastete ihn mit

Rücksicht auf sein Vorleben , in Anbetracht ferner der Frechhert , welche er
i bei Ausübung , besonders des Diebstahls der Uhr gezeigt , unter Verneinung
I der Frage nach mildernden Umständen mit 2 und 1 Jahre oder mit einer

Gesammtstrafe von 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus , erkannte ihn der

bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer dreier Jahre für verlustig und er¬
achtete seine Stellung unter Polizeiaufsicht für zulässig . M . leugnete hart -

väckig . — Der frühere Kaufmann , nachherige Schreiber Karl Joseph
Delarue , geboren im Jahre 1847 zu Schierstein , gegenwärtig ohne
bestimmten Wohn - und Aufenthaltsort , ist ein Gauner comme il kaut .
Er hat es in seinem „ Berufe "

zu einer Vollkommenheit gebracht, . wie sie zum
Glück nur vereinzelt dasteht . Schon während er seiner Mil,tarpflicht ge¬

nügte , konnte er nicht umhin , dann und wann in recht rafsinirter Weise
I seine Kameraden um das Ihrige zu bringen . Er hat dieserwegen , sowie

wegen Fahnenflucht 2C. längere Freiheitsstrafen zu verbußeni gehabt , bis er
I endlich als unwürdig aus dem Heere entfernt wurde . Als Cwilist setzte
I er seine Schwindeleien fort , einmal mit mehr , ein andermal mit weniger

Glück . Dreimal erlitt er Vorstrafen wegen Betrugs , einmal wegen ver -

I suchten Betrugs , dreimal wegen Unterschlagung , einmal wegen Freiheits -

I beraubung ( Arreiirung einer Person ) , einmal endlich wegen unbefugter

| Ausübung eines öffentlichen Amtes . Nachdem er am 22 . Mar d . Js . erst

| aus dem Zuchthause entlassen worden ist , soll er sich Anfangs Juni schon

j eine ganz - Reihe weiterer strafbarer Handlungen schuldig gemacht haben ,
1 wegen deren er sich heute zu verantworten hat . Manie , ein kräftiger ,
i intelligent dreinschauender Mann von mittelgroßer Figur , schien anfänglich
I geneigt , der sämmtlichen ihm zur Last gelegten Strafthaten sich schnldig
I bekennen zu wollen , jedoch zog er , vom Vorsitzenden belehrt , daß es nicht
I Aufgabe des Gerichtes sei, ihn zu bestrafen , sondern die Wahrheit an den
I Tag zu bringen und begangene Vergehen oder Verbrechen zu sühnen , diese»

Geständniß bezüglich mehrerer Thaten zurück . Dann und wann , wenn

| während der Verhandlung das anwesende zahlreiche Publikum Aeußerungen
| der Verwunderung über das Raffinement , mit dem er vorgegange » , nicht
I zu unterdrücken vermochte , umzuckte ein stolzes Lächeln seinen Mund , Wie

| er denn auch im Allgemeinen mehr Stolz als Reue über seine Thaten M
I empfinden schien . Nach seiner Entlassung aus dem Zuchthause will er sich
I in einer höchst bedauernswerthen Lage befunden haben . Eine Heimaw

hatte er nicht , die Aussichten , bald ein Engagement zu finden , schienen
! ihm sehr gering , und wenn er auch , seinen Angaben nach , üb «

eine Geldsumme von 80 - 100 Mk . verfügte so reichte das Geld
I doch nicht ewig . Bald mußte die bittere Noih an ihn herantreten .

I Leicht wäre es ihm , meint er , nun gewesen , bei einer Person darauf los

j zu pumpen und auf deren Kosten herrlich und in Freuden zu leben . Abe

das hätte den Einzelnen zu hart betroffen und deßhalb will er von eine «

Orte zum anderen gezogen sein und seine Bedürfnisse gleich einer Cov -

tribution auf eine ganze Reihe von Personen ver heilt haben . Gleich nach¬

dem er seine Freiheit wtedererlangt hatte , scheint er in Frankfurt eV

: Prostituirte kennen gelernt zu haben , welche er , um nicht so ganz „ solo

zu sein , auf seiner lustigen Schwindeltour mit sich zu nehmen beschloß . I «
• Eamberg befand sich ein Freund von ihm , der Rechtskonsulent H . ; deßhaw

wohl lenkte er zunächst seine Schritte nach dort . H . führte ihn dem Gast

Wirth Anton Fritsche zu , woselbst er sich zunächst einquartirte . Am ersten

Abend zechten D ., H . , sowie das Frauenzimmer munter darauf los . M

Ganzen verzehrte man für 16 Mk . Speisen und Getränke . D . bezahlt
sofort ; das mußte ihm Fritsche ' s Vertrauen erwecken . Am zweiten AW

hatte sich zu den Beiden ein Zimmernmster A . Sch - aus Limburg gestst -

dessen Bekanntschaft D . in Eberbach ( Sch . . verbüßte eine Strafe wegen

Urkundenfälschung ) gemacht hatte . Auch dieses Mal flotz der Wein

Strömen . Der Wirth meinte um so weniger Anstoß daran nehmen zuW

daß D . am zweiten Abend seine Zeche nicht auf der Stelle berichtigte , ai

sein Freund H . ihm versicherte , er sei ein reicher Mann und condttion

in einem Schiersteiner Weingeschäft als Wender , und weil D . ihm au «

thatsächlich Offerten in Weinen machte . Er nahm auch keinen Anstano .

Herr Beck .
Herr Rathmann .
Herr Bethge .

Ben
Rudolph ,

crr Reubke .
Frl . Lipski .
Herr Wtnka .
Frl . Wolff .
Frl . Widmann .
Frau Rathmann .
Frl . Saintgoulain .
Frl . Frank .
Frl . Radecke .
Herr Warbeck .
Herr Blum .
Herr Philippi .
Herr Ruffeni .
Herr Kauffmann .
Herr Aglitzky .
Frl . Hell .
Herr Neumann .
Herr Schneider .

Vergeßt die armen Bögleiu nicht !
'

« ui Schlitten und eme HäckselviMk sind zu verkaufen

Jahnstraße 15 . 13 - 80

Äine Parrh ieeichencS Holz , ein - und zWeizoÜsiz billig abzu -

gebrn bei Wild . 8vLSksi - in Kostheim . ________
1M23

Sagemehl zum Streuen za Haven bet

13882 Willi . Linnenkoiil , Ellenbogengosse 15 .

Tages - Kalerrder .

Heute Freitag den 7 . December .
Keligiöser Vortrag des Herrn Dr . rred . H . F . Zieman aus London , Abends

8 Uhr im evangelischen Vereinshause , Platterstraße la .
Männergesangverein „ Kiingerluü " . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Mnner - Auartett „ Hilaria " . AbmdS 8V - Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Sie sei! schatt „ Kidelio " . AbendS 9 Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

1 . Akt : Auf dem Gipfel der Jungfrau in den Berner Alpen .
2 . Akt : Vor einer Sennhütte in den Berner Alpen und in dem

Geistertewpel Ariman ' s . 3 . Akt : In dem Schlöffe Manfred ' s .

Die Eintrittspreise zu dieser Vorstellung sind auf die Hälfte der
gewöhnlichen Kassepreise herabgesetzt .

Anfang « Ende gegen */a » Uhr .
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ihm einen Fünfmarkschein auszuhändigen , liegen welchen er Silbergeld zu
geben versprach , ohne dies indeß zu thun . Am 6 . Juni erklärte er , sich mit
seiner Begleiterin ( angeblich seiue Frau ) auf kurze Zeit nach Selters
begeben zu wollen , um den Brunnen in Augenschein zu nehmen . Auf dieser
Tour blieb er . Nur per Postkarte zeigte er Fritsche an , daß er am Zurück¬
kommen behindert sei . Der Wirth ist im Ganzen um 35 Mk . geprellt
worden . Am 6 . Juni tauchte Delarue in Limburg auf . Sein Freund
Sch . hatte beim Gastwirth Priester ein Logis für ihn und seine Frau
belegt . Unser Held erbot sich von vornherein , 50 Mk . zur Sicherung für
die Bezahlung seiner Rechnung zu hinterlegen . Priester indeß acceptirte das
Anerbieten nicht , weil er glaubte , es mit einem redlichen Menschen zu lhuu zu
haben . Seine Frau , behauptete D ., welche er vor 3 Tagen erst grheirathet
habe , bringe ihm ein Verwögen von 42,000 Mk . zu . Am 9 . Juni ,
nachdem er eine Zeche von 27 Mk . contrahirt , nahm er seinen Koffer an
die Hand ( wie er sagte , wollte er feine der Reinigung bedürftige Wäsche
wegtragen ) , seine „ Frau " begleitete ihn , und Keins von Beiden bekam
man seit der Zeit wieder zu Gesicht . Seinem Freunde Sch . nahm er
eine von ihm entliehene Tabakspfeife , sowie einen Regenschirm mit . In
Hall garten , wohin er sich von Limburg begab , fand er in der Vrinz ' schen
Gastwirthschaft ein Unterkommen . Prinz lebte mit seiner Frau in Unfrieden ;
außerdem war ein Civilprozeß gegen ihn anhängig . Hier nun gab er sich
für einen Secretär der Königl . Staatsanwaltschaft in Wiesbaden aus ,
versicherte , Sorge tragen zu wollen , daß entweder seine Ehescheidung be¬
schleunigt werde oder seine Frau zu ihm zurückkehre, sich auch um die
Verlegung des in dem Civilprozeß anstehenden Termines bemühen zu
wollen , beeidigte mehrere Personen in der gesetzlich vorgeschriebenen Form ,
erklärte , schon mit 60 Ehescheidungsprozessen befaßt gewesen zu sein und
versicherte zum Schluß zum Tröste des bedrängten P ., während er als
Richter fungire , werde er den „ Collegen " Rechtsanwalt Dr . L . in Wies¬
baden mit der Wahrnehmung seiner Interessen betrauen . P . zahlte willig
auf Verlangen 5 Mk . Vorschuß zur Bestreitung der entstehenden Kosten .
Die Zeche (7 Mk .) sollte Begleichung finden durch die Bemühungen D .' s
im Interesse des Wirihes . Von Limburg verlegte er den Schauplatz seiner
Thätigkeit nach Deidesheim . Bei der Gastwirthin Wittwe Stahl dort -
selbst erwarb er sich Zutrauen und Unterkommen , indem er sich für einen
Weinhändler Weins , den Schwager der Wittwe Weins aus Wiesbaden ,
ausgab . Er offerirte ebensowohl Weine , wie er solchen kaufen zu wollen
vorgab und ließ sich zu letzterem Behufe bei mehreren Produzenten herum¬
führen . Obwohl er allerwärts Proben entnahm , so hat er doch in Deides¬
heim Ankäufe nicht gemacht . Nachdem er seine Wirthin veranlaßt , ihm
10 Mk . „ kleines Geld "

, dessen et bedürfe , auszuhäudigen , fuhr er im Stillen
nach viertägigem Aufenthalt am 30 . Juni ab nach Niederolm .
Seine unbezahlt zurückgelassene Rechnung belief sich auf 25 Mk . Bei
Peter Rosen in Niederolm verblieb er bis zum 3 . Juli . Er führte sich
dortselbst ein als „ Schmidt aus der Näh « von Wiesbaden ." Der Zweck
seines Besuches sollte sein , mehrere Verwandte aufzusuchen , welche , gleich
ihm , an einer großen amerikanischen Erbschaft beteiligt seien . Er stattete
zu diesem Behufe auch dem Bürgermeister einen Besuch ab und schrieb
einen ( nicht abgesandten ) Brief an einen hiesigen Rechtsanwalt , damit
dieser ihm die nöthigen Papiere übersende . Am 3 . Juli ( es läutete eben zur
Kirche ) jtfragte er , ob Messe , wäre , ließ seinen Wirth in der , Meinung, ! er
trollt der Messe anwohnen , schüttelte jedoch den Staub von den Füßen
( eine Zeche in N . hatte sich auf 12 Mk . 46 Pf . belaufen ) und kam nach
Wallau Gastwirth Göller nahm ihn auf , nachdem er sich als Kaufmann
Schmidt , Reisender der Rüdesheimer Champagneifabrik , vorgestellt hatte .
Ms Zweck seines Besuches gab er an , Wein kaufen zu wollen . Zu diesem
Behufe sprach er auch bei einer ganzen Anzahl von Personen vor und kaufte
mehrere Stück , welche er in üblicher Weise vorher versiegelt hatte . G . hatte er
Kch M veranlassen gewußt , ihm außer seinem Petschaft 10 Mk . Kleingeld
ifür Trinkgelder ) auszufolgen . Kurz vor seiner Abreise , am 5 . Juli ,

"
er Goller , er möge sich zu verschiedenen Weinproduzenten begeben ,um die Leute aufzufordern , zu Hause zu bleiben , da er sie besuchen wolle .

X,™,6” Kragen , ein Hemd , sowie ein Paar Strümpfe , welche er sich aus -
Ziehen , nahm er , angeblich unter Zurücklassung der (einigen ,7 . finden wir Delarue in L aubenheim als

ieei J *
to Limburg , welcher beauftragt sei, für das Casino in Lim -

in nnzukaufen , wieder . Eines Abends erlangte er Zutritt
eS „ .

® bestehenden Gesangvereine . Die Sympathie der

i d.
r isSi ? 6 cr ? ei dieser Gelegenheit durch „ Spendiren

" von

fennnnn
" werben ; auch nahm er Veranlassung , seiner Aner -

vorzüglichen Leistungen Ausdruck zu geben . Jeder der
tofnn“fa”

» nfhmCt MtoätCu.a,U *nem Abend für ihn durch ' s Feuer gegangen ,
WneV« £fS m 8hÄr • en m? te - Den Winzer M ., der ihn gelegentlich

n Ä ’
h M ^ " 'Ä ^ uzenten begleitete , verstand er um 1 Mk .

l̂ein ^ nihpn mißtrauisch wurde und sich nach Schier -
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U£ ?a
® Afunu flUnflen “ 6er iIm einzuziehen . M .' s Bruder

ium lebten ttiv/chuteu Gesangvereins , blieb ihm bis

Lar ^ lrch forderte Wwe . St . Bezahlung . Mohr
® r Sbgerte keinen Augenblick , dem

ihn m !sE
" s/7£bmFrenwensüne Rechnung vorzubezahlen . Delarue forderte

solle er Jt ?» 8“ fi ^ eui Bar girier zu begeben , dort

ßänbe
' 1

finhneMhht 83011 entliehene Toilette - Gegen -
Änt ehenS « !? 1» « e. ^ ^ d - sitz ihres rechtmäßigen Eigenthümers

ÄS vorgeschossene Geld zurückbezahlt worden ,
wirih

kamd " Schwindler nach Wehen . Er nannte sich Gast -
d -M Amta ^ riÄ - rn . m A " Zweck seiner Anwesenheit sollten Geschäfte an
SU wollen ^ rttÄ « Ä »

Nachdem ein Gastwirth ihn nicht länger beherbergenUtR " klärte , ging er zu dessen Bruder Florian Meier . Dort contrahirte

er eine Rechnung von 3 Mk . 79 Pf .. 6 Mk ., welche er von einer Tochter
des Hauses entliehen , zahlte er geständigermaßen nur zurück , weil er auf
der Straße in nachdrücklichster Weise hierzu auf gei Otbert worden war , und
weil er , im Falle er diesem Ersuchen nicht stattgab . Unannehmlichkeiten zu
baden befürchtete . Vom 12 . zum 14 . Juli nahm Delarue als Referendar
(Sulenberg in der Gastwirthschaft von Craß in Erbach zwei der best n
Zimmer ein . Er gerirte sich als den Abgesandten eines Rechtsanwalts
aus Frankfurt , in dessen Auftrag er beim Gastwirth 81. eine Pfändung
vornehmen zu sollen vorgab . Er hat auf seinem Zimmer sehr heimlich
gethan und ist viel bin - hergegangen . Sein Anzug war ein guter . Während
er sich früher das Zutrauen der Wirthe erworben durch große Zechen , war
er biet auffallend mäßig in seinen Ansprüchen . Als die Nemesis ihn ereilte ,
war seine Rechnung auf 21 Mk . angelaufen . Zur Nachtzeit hatte er mehrere
neue Herrenhemden , sowie ' 1 Paar Frauenstrümpse zum Nachtheil des
Wirthes tesp . eines Fremden widerrechtlich an sich gebracht und erstere in
seinem Zimmer versteckt . In der Aumüller ' schen Wirthschaft zu Erbach
( er mag inzwischen zu der Ansicht gekommen sein , daß er sein
Spiel nicht lange mehr treiben könne und manöverirte von da ab
unter Außerachtlassung jeder Vorsicht ) erklärte er , von Geschäft
Theater - Director zu fein , gekommen , um den Saal Zwecks Ver¬
anstaltung von Vorstellungen zu mierhen . Hier engagirte er auch einen
jungen Schauspieler , nachdem er denselben vorher einem Examen unter -
toorfen hatte . Ec versprach , dem jungen Manne Geld zu geben , damit er
seine in Koblenz versetzten Kleidungsstücke wieder auslösen könne . .Am
14 . Juli Abends , wo er eine Zeche von 3 — 4 Mk . gemacht , bat er um
die Erlaubniß , auf dem Sopha etwas ausruhen zu dürfen , das wurde
ihm auch gestattet . In Folge von durch Craß gemachter Anzeige erfolgte
dort seine Verhaftung durch einen GenSdarmen . Diesem gegenüber legte er
sich einen falschen Namen bei . Der Gerichtshof erachtete ihn heute der
15 Betrugsfälle im wiederholten Rückfalle , der beiden Diebstähle , bet Craß
der Beilegung eines falschen Namens , sowie der Ausübung eines öffent¬
lichen Amtes für überführt und verurtheilte ihn , entsprechend dem Anträge
deS Herrn Staatsanwalts , zu 2 und 14mal 1 Jahr Zuchthaus , 2250 Mk .
Geldstrafe , cv . für 15 Mk . 1 weiterer Tag Zuchthaus , 6 , 3 und 3 Monaten
Gesängniß , 14 Tagen Haft oder zu einer Gesammtsirafe von 6 Jahren
Zuchthaus , 2250 Mk . Geldstrafe und 14 Tagen Haft ( die Haftstrafe wurde
für durch die Untersuchunqshaft verbüßt erachtet ) . Ferner wurde er auf
6 Jahre der bürgerlichen Ehrenrechte für verlustig erklärt . Delarue nahm
dieses Urtheil mit größter Ruhe entgegen . Die Zahl der geladenen Zeugen
betrug 14 , von denen indeß nur der kleinere Thal vernommen wurde .

* ( Auszeichnung .) Dem Componisten und Leiter des Conser -
vatoriums für Musik , Herrn Wilhelm Freudenberg dahier , ist dcS
Prädicat „Musik - Director " verliehen worden .

* ( Der „ Wiesbadener Gartenbau - Verein " ) feiert nächsten
Sonntag sein Stiftungsfest . Wer diesem Feste in früheren Jahren bei¬
wohnte , fühlte sich besonders durch die Blumen -Arrangemenis und herr¬
lichen Decorationen angezogen . Bezüglich des diesjährigen Festes machen
wir darauf aufmerksam , daß das Concert Dank der gefälligen Mitwirkung
von Mitgliedern des „ Wiesbadener Männergesang - Vereins "

, sowie des
„ Zither - Clubs " ein besonders gewähltes Programm bieten wird .

* ( Der Hof - Kalligraph Gaudet aus Mainz ), durch feine
Schteiblehtmethode weithin bekannt , befindet sich gegenwärtig wieder
in Wiesbaden , um auf 's Neue einen Cyclus feines erfolgreichen Unter¬
richts zu beginnen . Wer Gelegenheit hatte , von den in der That über¬
raschenden Erfolgen , welche mittelst der Gan der ' scheu , nicht in einem
mechanischen Nachmalen vorgelegter Probeschristen bestehenden , vielmehr auf
einem Komplex von Grundsätzen beruhenden Schreibmethvde erzielt werden ,
sich zu überzeugen , wird gefunden haben , daß selbst unleserliche , steife und
tncorrccte Handschriften im Verlauf weniger ( 10 — 12 ) Stunden unter
Herrn Gander 's Leitung zu gefälligen , kunstgerechten , nicht wieder erkenn¬
baren Schriften umgestaltet worden sind und zwar nicht nur von
jungen Leuten , sondern auch von Männern und Frauen , schon hoch in
Jahren und aus fast allen Ständen .* ( Bierstadt ) Bei der am 4 . Deccmber dahier stattgesundenen
Gemeinderathswahl II . Classe wurde Herr Carl Bierbrauer wteder -
und die Herren Carl Klotz und Friedrich Seulberger neugewählt .

* ( Dotzheim .) Bei der auf den 5 . December anberaumten hiesigen
Gemeinderathswahl ( 2 . Abth .) wurden mit großer Majorität folgende
hesige Bürger zu Gemeinderäthen gewählt : Friedr . Wintermeyer VI .,
Wilhelm Rausch und Johann Friedrich Rossel III .

* ( Secundärdahn .) Von wohlunterrichteter «Seite traf in Bad
Schwalbach die Mittheilung ein , daß die Bahn von Zollhaus nach
Schwalbach dieses Jahr nicht unter den zu bauenden Bahnen der Eisen¬
bahnvorlage aufgenommen sei und wird dieselbe wohl auch in Zukunft
nicht aufgenommen werden . An maßgebender Stelle ist man der Ansicht ,
daß die Erbauung einer Bahn von Schwalbach über Schlangenbad nach
Eltville ober Niederwalluf anzustreben sei und daß hierauf gerichtete Be¬
mühungen sich der Unterstützung zu erfreuen haben werden .* ( Das Project einer Zahnradbahn nach dem Nieder¬
wald ) ist allem Anscheine nach abermals in ein neues Stadium getreten .
In RüdeSheim wurde anläßlich deS Angebotes eines neuen Unter¬
nehmers die Frage aufgeworfen , ob die Gemeinde , nachdem die unterhalb
der Stadt projectirte Linie ( Bahnhof — Denkmal und zurück ) trotz der
offeiirten 100,000Mk . abgelehnt , noch an die Firma Soenderop L . Co .
( Berlin ) gebunden fei oder nicht . Die Rechtskundigen Dr . Schenck und
Dr . Herz bejahten die Frage . Zwischenher wurden mit der Gemeinde
AßmannShausen wegen einer dortigen Zahnradbahn Verhandlungen ge¬
pflogen . Die Firma Soenderop & Co . will nun auf Grund der früheren
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Conccssion sofort den Bau der älteren , östlichen Linie ( über das sogen . - am 4 . _
Eibinaertbor ) beginnen , falls die Gemeinde Rüdesheim sich nicht nachträglich bliebene »

- ( Die Entschädigungen bezüglich der Hugstettener
Katastrophe .) Das Landgericht Karlsruhe hat , wie berichtet wird ,

Eidingerthor ) beginnen , falls die Gemeinde Rüdesheim sich nicht nachträglich
zur Bewilligung der unteren Linie bereit fände und bei der Erwerbung
der Grundstücke nicht überschwengliche Preise gefordert würden ; es müßte
sonst das Enteignungsverfahren eingeleitet werden , was einigen Aufenthalt
verursachte . Mit b :m Ankauf des Terrains soll erster Tage begonnen
werden . So versichert dem „Rheing . Anz .

" wenigstens der „ behufs technischer
Borarbeiten zum Bahr .bau " hierhergekowmene Ingenieur der Firma
Soenderop & Co . und jener registrirt die Miüheilung mit aller Reserve .

* ( Steckbrief .) Wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit wird der
Elementarlehrer Georg Horrnel von Hadamar steckbrieflich verfolgt .

— ( Zweckmäßiges Format ) „ Nun , Herr Meier , wie wollen

Sie photog '. aphirt sein ? " — „ Halt ebm so , daß man mich um den v " »

hängen kann !“ ( Schalk )

. December das Urtheil in dem Entschädigungsprozesse der Hinter -
tieu von Hugstettener Opfern gesprochen . Der grobherzogliche Eisen -

bahnfiscus wurde verurtheilt zu zahlen : 1 ) an Metzger Gsell , der seine
Frau und ein Kord verlor , 2000 Mk . und */ »» der Kosten . l9/so hat Girll
zu tragen ; 2 ) an Tazlöhncr Schnelle Töchter 500 Mk . und 7io der Koste »,
9/ie zahlt der Kläger ; 3 ) an die Witwe und die minderjährigen Kinder d . z
Speditionsgehilfen Joho eine jährliche Rente von 500 Mk bezw . 200 Mk .
und 7s der Kosten , 7 ° zahlen die Kläger . Die Klagen der großjährige »
Töchter des penstonirren Steuer - Einnehmers Immer und die der Wittwe
des Regierungs - Canzliflen Schaffmann wurden abgewiesen , und die Kläger
in die Kosten verurtheilt . Bemerkenswerth ist , daß der Gerichtshof ans
nicht mehr erkannte , als der Fiscus in der Verhandlung ^ gestanden batte ,
und daß die Kläger alle viel besser weggekommen wären , wenn sie die im
Vergleichswege gemachten Anerbietungen angenommen hätten .

* ( Vacant .) Bis zum 1 . Januar k. Js . sollen anderweitig besetzt
werden die Lehrerstellen zu Roth , Amts Herborn , und zu Willingen ,
Amts Marienberg , beide mit einem decretlichen Gehalte von 900 Mk ., sowie
die zweite Lehrerstelle zu Miehlen , Amts Nastätten , mit einem decret -
lichen Gehalte von 990 Mk . Anmeldungen für dieselben sind bis zum
15 . December l . I . eivzusendcn .

* ( Italienisches Consulat ) Herr Otto de Neufville in
Frankfurt a . M . ist znm italienischen Vice - Consul in Frankfurt a . M .
ernannt worden .

* ( Ein interessanter Rechtsstreit ) dürfte in Aussicht stehen ,
da dem Vernehmen nach die Universität Marburg Schritte gethan hat , um
die ihr an das Kausenius

' sche Legat eventuell zustehenden Rechte zu wahren .
Es handelt sich um die Verbringung der Bibliothek der Herborner hohen
Schule nach Wiesbaden .

Ksvst » « - Wissenschaft .
* ( Die Oper „ Lakmö " von Leo DeltbeS ) ging am 3 . December

( zum ersten Male in Deutschland ) im Stadttheater zu Frankfurt a . M .
in Scene . Der Erfolg wird als ein vollständiger bezeichnet . Frau
Schröder - Hanfstängl führte die Parthie der „ Lakmö “ durch und
erntete stürmische Beifallsbezeugungen . Man glaubt , daß „ Salme “ nun
ihren Weg über alle größeren deutschen Bühnen nehmen und sich als
dauernde Bereicherung des Opernrepritotrs bewähren wird .

8lns dem Reiche .
* (Madrider Depeschcu ) vom 5 . December entnehmen wir : „ Heute

fanden in der Nähe von Madrid Feldmanöver statt ; an denselben nahmen
u . A . Thell das Infanterie - Regiment „ Mallorca “

, dis Jäger - Bataillone

„ Puerto Rico “ und „ Manila “
, die Husaren - Regimenter „ de la Princesa “

und „ Pavia “ und ein Artillerie -Regiment unter General Molto . Die
Truppen waren im Paradeanzuge ausgerückt . Der König und der
deutsche Kronprinz begaben sich Nachmittags 1 Uhr dorthin , auch
der Prinz Ferdinand Ludwig von Bayern wohnte dem Manöver
bei . Die Abreise des Kronprinzen nach Sevilla erfolgt am Freitag Abend
6 Uhr bestimmt . Der deutsche Gesandte , Graf Solms , begleitet den
Kronprinzen auf der ganzen Reise bis zu dessen Wiedereinschiffung . In
der vorgestrigen Vorstellung im Apvllotheater war der Kronprinz Gegen¬
stand neuer Ovationen . Das Theater war electrisch beleuchtet , der ganze
Hof wohnte der Vorstellung bei . Der Kronprinz wurde von der Societad
de Autores empfangen und zur Hofloge geleitet . — Au den Präfecten von
Sevilla sind anläßlich der Reise des Kronprinzen die nöthigen Weisungen

Ä worden ; der Kronprinz wird am 8 . o . Mts . daselbst eintreffen .
mischen Zeitungen melden , die Einschiffung des Kronprinzen werde

bestimmt am 15 . d . Mts . in Barcelona erfolgen . Die „ Epoca
“

sagt , die
Stadt Barceloua treffe Vorbereitungen zu dem fesüichsten Empfang des
Kronprinzen . “

* ( Fürst Bismarck .) Aus Friedrichsruh kommende Nachrichten
versichern , daß der Reichskanzler seit langer Zeit nicht so wohlauf und
arbeitslustig gewesen , wie dermaleu . Das Verdienst seiner Genesung mißt
er vollständig seinem Münchener Arzte , Dr . Ernst Schwenningen , zu ,
und es ist als Ausfluß des Dankes des Fürsten Bismarck anzusehen , wenn
der „Reichs - und Staats - Anzeiger “ die Verleihung des Titels „ Professor “

an den verhältnißmäßig noch jungen Arzt melden konnte . Schwenninger
hat 1873 sein medizinisches Staatsexamen gemacht , steht also in der Mitte
der Dreißiger . Als im Anfänge seiner Behandlung des Kanzlers sein
Name in der Oeffentlichkeit häufiger genannt wurde , verwechselte man ihn
stets mit einem um 12 Jahre älteren Namensvetter , der jetzt noch Privat -
dozent in der medizinischen Facultät der Universität München ist und vor
Jahren einmal in einen ärgerlichen Prozeß verwickelt war . Fürst Bismarck
wird keinesMs vor Mitte Januar Friedrichsruh verlassen ; einmal liebt
er cs , das Weihnachtsfest auf einer seiner ländlichen Besitzungen im Kreise
seiner Familie zu verbringen , und dann benutzt er gern jede sich darbietende
Gelegenheit , um den in Berlin unvermeidlichen Gratulationen zum Neu -
lahrStage zu entgehen .

* ( Eine Duellforderung ) ist , wie mehrseitig aus Berlin
berichtet wird , Herrn Hosprediger Stöcker von dem Redacteur der
„ Berliner Volkszeitung “

zugeganaen . Heber das Verhalten des Geforderten
gegenüber derselben verlautet noch nichts Bestimmtes .

— ( Zur Gründung einer „ Allgemeinen deutschen
Burschenschaft " ) unter Aufhebung der Sondervereintgungen fordert
ein Anschlag am schwarzen Brett der Universität Berlin auf . Mit dieser
Gründung sind große Pläne verbunden , u . A . die Errichtung einer
studentischen Redehalle . Der Aufruf geht von den Reform -Burschenschaften
„ Neo - Germania “ und „ Longobardia “ aus .

— ( Drohende WasserSnoth ) verursachte in der Nacht zum
Mittwoch in Kiel ein heftiger Sturm aus Nordost . Das Wasser stieg 8 Fuß
über den normalen Stand , so daß eine große Heberschwemmung eintrat .
Alle Keller und Gürten der niedrig gelegeneu Stadtcheile stehen unter
Wasser . — Auch in Greifswald lag die Gefahr einer Ueberschwemmunz
fihr nahe , doch kam das Wasser Vormittags wieder zum Fallen .

— ( Cicero tn Uniform .) Sergeant K ., welcher dem mit bet
Ausbildung der Einjährig - Freiwilligen betrauten Lieutenant zur Unter¬
stützung commandirt war und der wegen seines „ oratorischen Talents “ vm
seinen Kameraden den ehrenvollen Beinamen „ Kikero " erhalten hatte , hielt
seinen Einjährigen eine glorreiche Standrede , welche glücklicherweise steno¬
graphisch fixirt worden ist , so daß sie als rednerisches Meisterstück auS bet
Kaserne wortgetreu in die weite Oeffentlichkeit getragen werden kann . Hier
ist sie : „ Meine Herren 1 Ihre militärische Erziehung , d . h . Ihre körper¬
liche und geistige Ausbildung , ist dem Herrn Lieuienant und in zweiter ,
aber ich möchte sagen in wichtigster , Linie mir vom Herrn Oberstlieutenaut
anvertraut worden . Meine Herren , auf dieses Factum bin ich quasi stolz,
da ich gewissermaßen anderen älteren Unteroffizieren vorgezogen worden
bin ! Sie werden also in mir fortan einen Vorgesetzten finden , der einer¬
seits ev en tuvell das in ihn gesetzte Vertrauen zu würdigen wissen wird ,
andernseits aber auch von ihnen erwartet , daß Sie ihn durch Ihren Fleiß
und durch permamcnte Bereitwilligkeit unterstützen werden . Die Sud -
ordination ist quasi die Unterordnung des eigenen Willens unter Gesetz
und Befehl ; dies stand sehr schön gesagt in einem österreichischen Reglemem ,
das ich einst zu lesen das wahre Vergnügen hatte . Dieses merken Sie
sich ! Was nun unser Pensum betrifft , das wir zu absolbire » haben ,
so ist dieses enorm und erfordert solches die Aufbietung aller Ihrer Geistes¬
kräfte und sollen Sie , die Sie quasi den Knechten der Compagnie als
Muster dienen sollen , diesen auch faktisch hierin über sein . Doch wir
werden ja sehen ! Frellick ist kein Meister vom Himmel gefallen , und des¬
wegen werde ich auch Nachsicht üben . Meine Leute lieben mich , wenn
man überhaupt als Vorgesetzter Solches verlangen kann . Wesentlich häntzl
es von meinem Gutachten ab , ob Sie später in den Ofstzirkurs kommen
oder nicht und ich handle hierbei unparteiisch ; dies nehmen Sie sich ad
notan . In Punktum der Instruction vermag ich Sie darauf auf¬
merksam zu machen , daß Sie an militärischen Werken nur den Doffolv
( Preis 50 Pfg ) und das Exerzier - Reglement brauchen ; was der Heil
Lieutenant an Militärliteratur von Ihnen verlangen wird , das werde «
Sie morgen ersehen . Was nun weiter noch beziehend auf die In¬
struction erwähnenswerth wäre , weiß ich augenblicklich nicht . Doch hüt !

noch Eins ! Wenn Sie gefragt werden , stehen Sie wie der Blitz
auf , ohne Geräusch zu machen ; antworten kurz und wiederholen
die Frage durch die Antwort . Wer meinen Vorträgen nicht zu folge «

vermag , wende sich immer nach der Stunde an Mayer . Nicht wahr , S «
kleiner dicker Moyer ( so redet er einen der Freiwilligen dircct an ),
scheinen auch meinen heutigen Vortrag zu stenographiren ? Nicht wahr ,
Kind , dem ist doch so ? " Einjähriger Mayer antwortete darauf , nachde »

er tote ein Blitz , ohne Geräusch sich erhoben , prompt : „ Zn Befehl , ifl

habe stenographirt .
" Sergeant K . ließ ihn sich wieder setzen und madW

sodann „ seinen Leuten “ klar , wodurch ein Gemeiner oder Gefreiter M
vom Herrn Unterossizicr unterscheide . — Sergeant K . hat sich übrigem
trotz seiner großen Rednergabe , von der er bei jeder Gelegenheit den M

fassendsten Gebrauch zu machen pflegte , dir Liebe und Achtung seiner ® ov

baten im Sturm erobert , denn er war ein tüchtiger , ganzer Mann , d»

durch eifriges Selbststudium das nachzuholen suchte , was er in der S « «>

versäumt und er es sich zur Ehre setzte , „ die Strenge im Dienst
Humanität zu paaren

“
, wie er dies häufig so schön zu sagen wußte . ( B . 5W

’ Schiffs ° Nachrichten . Die Dampfer „ Moravia " und
----- „ ■ . . » . „ nu , ucuu ^ c,. » uv , phalia “ von Hamburg am 5 . December in New - Bork angekommen . — ,
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verkaufe zu bedeutend herab '

S . SÜSS
6 Langgasse , Ecke des Gemeindebadgässchens165

OOGGBOGGSGGGGVOGGGSSOG » GSGOGSOGGGGG » GGGG

Herren - W äsche
Für

• • £ Weihnachten T Damen - Wäsche
bestimmte

KINDER - Wäsche

iSObersalzbrunnen

jede Grösse passend ,

gesetzten Preisen .

bitte W

baldigst bestellen ®

zu wollen .

Die zum Brennen und Glasiren bestimmten Gegen¬
stände müssen bis Samstag Vormittag jeder Woche bei

mir eingeliefert werden .

12763 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Kästchen mit Alphabet rc . von 50 Pf . an .
Anfertigung von Muster » nnd Zeichnnnge « .

, Wiederverkäufern bedeutenden Rabatt .
Wravrrungen in Metall , GlaS . Edelsteinen , Elfenbein , Horn ,

1o _ n _ Holz rc . werden geschmackvoll ausgeführt .
- do

_________
Moritz Schaefer , Kcanzplatz 12 .

Zurnck ^ esetzt !
Circa 150 wollene Mädchen - und Kinderkleider , für

Oberbrunnen . Heilbewährt in catarrhaliachen u. phthiaiachen Lungenkrank -
beiten , bei chronischen Störungen der Verdauung und Blutbildung , bei Blaaencatarrh

Harngriee -Affeotionen , bei GHcht etc , Versand während des ganzen Jahrea
Salzbrunn . Fürstlich Pleae ’sche Brunnen -inspeetlon ,

ßr Rltfarfn d » roct Urzt re . zu Wiesbaden ,

( .
U1 • ! • < Hvl IvlU , Kirchgasse » » , 1 . Stock , ist von

!eA
*!et

%
e *fe heimgekchrt und hält s- ine Sprechstunden wie

bisher Bormrttags von S — l Uhr täglich ab . 18888

Emilie Senff , Taunusstraße 13 ,

neben Hotel Dalheim ,

verkauft von heute an alle noch auf Lager habenden gar -

nirten und nugarnirten Filzhüte , Pelzkappen , sowie
sonstige Modewaaren zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Daselbst wird ein Mädchen aus anständiger Familie in

die Lehre gesucht . 13563

Ausverkauf
sämmtlicher noch vorräthige «

Alfenide - und Britannia - Waaren
r « Fabrikpreise « bei E . Beckers ,
130 ^ 7  am Kranzplatz , Langgasse SO .

tUKosthaar - unv Seegras - Matratzen , sowie Kanape
^S

** * ■ billig zu verkaufen Nerostraße 2o bei
12953 W . Egenolf , Tapezirer .

e NEUHEITEN m Taschentüchern
,

Schürzen
, Spitzen - Kragen , e

I IW
“

Damast - GEDECKE mit bunten Borden

W empfehle in grosser Auswahl . d

• KLEINE GlZTe Adolf Stein
,

KLEINE XT1
Leinenwaaren - und Wäsche - Fabrik . 12140

eeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Schablone « aller Art !
___ r

Michellen
,

Frauenarzt ,
Besitzer der Frauen - Heilanstalt

m Bail ^ phwfllhfl
practicirt während des ganzen Ss in Wiesbaden , Lang -

w
’
i nu ^ tock - Sprechstunden täglichvon 10 - 12 /» Uhr Vorm . u , von 21/ » — 4 ühr Nachm , 12992

pi v
Ate

.lierQ fii5 künstliche Zähne .
mSa Ken etc * SPr ^ hstmden von 8 - 12 und 2 — 6 Uhr .
«2112 " Nicolai , grosse Burgstrasse 3 .
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Zu den bevorstehenden % ,

W eihnachten
empfehle eine großartige Auswahl in Reise - Artikel «

jeder Art , darunter Neuheiten , sowie auch eine

hübsche Auswahl in Jagd - Utensilien nebst Porte -

fenille - Arbeiten , als : Cigarren - Ttuis und Porte -

monnair ' s , von den feinsten dis zu den gewöhnlichsten
Tasche « , mit und ohne Einrichtung , ferner feine
und gut gearbeitete Kioder - Wage « und bitte um

geneigten Zuspruch .

Franz Alff
,

13694 30 Wilhelmstrahe 3 0 . r

Modellirhölzer
für Barbotine - Malerei ^ empfiehlt

< L Sehellenberg ,
11993 4 Goldgasse 4 .

Andreasmarkt ( Schwalbacherstrahe ) .

Den geehrten Herrschaften von Wiesbaden zur ge¬
fälligen Nachricht , daß ich mit einem gut assorlirten
Lager von

Japan -
, China - u . orientalischen Waaren

zum Markte hier eingetroffen bin und empfehle als

Weih nachts - Geschenke :

Theekasteu mit und ohne Perlmutter ,
Karteukaste « ditto ,
Cigarreukasten ditto ,
Arbeitskaste « ff . ,
- iv . Sandschuhkaste « ,

„ Service , Theebretter rc . rc .

B « de : Vordere Schwalbacherstrahe , er¬

kenntlich an zwei Chinesen .

12764 F . WilkendorL aus Hamburg .

Die Normal - Stiefel und Schuhe
,

System Prof . Dr . G . Jäger , gesetzlich geschützt und patentirt ,
bringen Fußleidenden jeder Art , besonders solchen , welche an
den Füßen schwitzen , stets kalte Füße haben , an Podagra
u . s . to . leiden , vollständige Befreiung von ihren Leiden oder
doch beträchtliche Besserung .

Obige Waaren sind wieder in größter Auswahl für Herren
und Damen eingetroffen im

Schuh - Lager von Joseph Diekmann
,

2345
______________

IO Lauggaffe 10 .
___________ ___

Damen - und Mnder - Costüms
werden billigst und schnell angefertigt , Tra « er - Costüms
binnen 34 Stunde « .
18681 M . Strohmann Wwe . , Louisenstraße 41 , II .

Herren - und Kuaben - Garderobe wird angesertigt ,
sowie getragene gewendet und reparut bei billiger Berechnung
s Goldgaffe 0 , Hinterhaus , 2 Trepven hoch ._______

128 *0

Schnlränze « m großer Auswahl billigst Mtzgerg . 37 . isssi

Mein Atelier zum Reinige « , Renoviren und Firnisse «

der Oelgemälde befindet sich kl . Burgstrahe 1 .
11736

_______
F . Küpper jun . , Maler aus Düsseldorf .

J | I Goldarbeiter ,
• MSn Fanlbrnnneustrahe 9 ,

empfiehlt sich in allen in diesem Fach vorkommenden Arbeiten ,
sowie im Vergolde « und Berfilberu . 12V40

Damen - und Kinderkleider
werden geschmackvoll und billig von den einfachsten bis zu den

feinsten an gefertigt , ebenso die feinsten Haudarbeite « und

Maschiuennäherei . Näheres Nerostraße 2 , 2 Tr . 11566

Hermann StShr
, Herrnllcidcrmachkr ,

9 kleine Schwalbacherstrahe 9 ,

empfiehlt sich im Anfertigen von soliden , gut passenden Anzüge «
unter prompter Bedienung . Auch werden Aenderungen und

Reparaturen auf das Pünktlichste besorgt . 3990

werden reparilt,gewendet , gewaschen u .
’

wll . Berechnung kl . Wederg . 5,1 . 13582

^ Lerrenkleider w . reparirt und chemisch gewaschen , sowie ;
« y ganze Anrüge billig gewendet Häfneraasse 13 . 5 St . 13182

Nköhel - Ausuerkauf Wege « GkschästsverlkMS .

Heute und die folgenden Tage werden im Saale Micheli -

berg 22 eine große Anzahl Schränke , Kommode « , Wasch «

kommoden , Nachtschränkchen , Console , Teppiche ,

Spiegel , Stühle , feinere und gewöhnliche Belten , Roß¬
haar - , Seegras - und Stroh -Matratzen , Deckbetten »

Kiffen , große elegante Sophavorlagen , Bertieows vec -

kauft . _________
H . üffiarkloff . 18089 .

Polstermöbel - Isbrik
4 Häfnergasse 4

von

C . Hiegemann , Tapezier u . Dekorateur ,

empfiehlt als

Weihnachts - Geschenke
zu billigen Preisen :

Divans mit Betteinrichtungen , Chaise - longues mit und

ohne Betteinrichtung , Sessel in verschiedenen Stößen , Betten ,

welche sich mit Sprungfeder - Matratz ? und B ' ttzubehör zusawm l"

legen , Fass - und Sophakissen , Sessel , welche jede
Körperlage annehmen , Sprungfeder - Matratzen von

21 Mark an , Seegras - Matratzen in roch geftrerstem Drill
10 Mark , Bettfedern in größter Auswahl , Daunen zu

billigem Preise .

4 Häfnergasse 4 .
_________

134 #

Wegen gänzlichem Ausverkauf
sind bei Frau Martini zu billigsten Preisen zu haben : GaB

Bette « , Garnituren , Sopha ' s , Deckbetten , Kiffe «'

nußb . und tarnt . Kommoden , Waschkommoden mit u »°

ohne Marmorplatten , Barock - und andere Stühle , Spiegln
große und kleine Sopha ' s , Portiere « , braun und

Vorhänge , Ausziehtische , viereckige und ovale Tis « «'

Deckbetten und Kiffen , Rohhaar - und Seegras '

Matratze » , Kommoden , Nachttische , Spiegel ,
u . s . w . Frau Martini , Ma « ergaffe 13 . laGs

Eine große Kinderbettstelle in Nu bäum mit Mattas
1 elegantes schwarzes Notenpult , 1 Servirtisch (stumme
Diener ) , sowie rin kleinerer Eisschrank sind billig LU vtt

kaufen . Näheres in der Expedition . l ° bW
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Van Houtens
reiner löslicher

CACAO
•* Ko . Mk . 3.30,•/« Ko . „ L80 ,
Vs Ko . „ 0.95.

Es wird gebeten
die Preise zu

beachten .
feinster Qualität Bereitung „ augenblicklich “ . Ein Pfund genügend für 100 Tassen .

Fabrikanten C . J . van Houten & Zoon in Weesp , HOLLAND .
-Zu haben in den meisten feinen Delicatess -, Colonlalwaaren - u . Droguenhandlungen .*

Tanzgeld 50 Pfennig .150

9874

132 * 8

Neste gelbe Speise - Kartoffeln , per Kumpf 17 Pf . , im
Malter billiger , sowie Maus - Kartoffeln , feinste

Bauernlatwerge und Marmelade sehr billig , Häringe
ö 8 Pf . Goldgaffe 15 . 12847

von vorM . Qualität , großk . und milS , stets frisch , empfiehlt
J . Bapp , I . Gottschalk ,

__________ - 2 Goldgaffe 2 . ____

Mk 1,10 . Mk . 2,20 . Mk 4,30 .

A . HE . Linnenkohl ,
15 Elleubogengaffe 15 .

Saalbau Nerothal .

Am zweite « Andreasmarkttage , Abends

7 ’/» Uhr anfangend :

Große Tanzmusik .

Frisch eingetroffen :

Staugenspargel 2 Mk . 20 Pf . , En - tout - cas - und

Bruchspargel 1 Mk . 10 Pf . , 95 Pf . und 1 Mk . 70 Pf . ,
L ff . Erbsen ä 95 Pfg . und 1 Mk . 70 Pf . , j . Erbse «
70 Pf . und 1 Mk . 10 Pf . , Schnittbohnen 68 und 90 Pf .,
ferner diverse Obst - Couserve « , Champignon , Trüffel ,
2

'
.? 5 ? a

» e,,Paree ’ Perlzwiebel , Cornichons , Mix «

spanische Oliven , russische Zuckerschoten rc .
bmtgft bet A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 13356

eSKÄ *
: :

• ■ » " w « ” P ».

Kalbfleisch
"

sö
Hammelfleisch .....

”
Z 50

bei Fr . Malkomesiu * , « cke der Schul - u . Neugasse . 13327

8 “ " rfle „ Zur Eule "

,

Am zweiten Andreasmarkttage :

JKomiker - Concert .
12786 Anfang 6 Uhr .

_______

Saalbau Lend le . 8
Empfehle meine reine Weine , vorzüglichen Aepfelwein

und Bier . Während des Andreasmarktes Gaus mit

Kastanie « , Hasenbraten und eine reichhaltige Speifenkarte .

Aus meiner Mehlniederlage empfehle

ans neuer Ernte
in ganz vorzüglichster Qualität :

feinstes Confeetmehl ( Kais er - Auszug )
in Packeten . von 5 Pst ). 10 Pfd . 20 Pid .

Mk . 1,20 . Mk . 2,40 . Mk . 4,70 ,

bestes Kaisermehl (f . Küchen - u . Backzwecke )
in Pachten von 5 Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .

_________________________________
( F . & 313/9 .) 275

Heinrich See
,

Weinhandlung ,

48 AdklhsWrsße 48
,

empfiehlt in anerkannt vorzügliche « Qualitäten

Rhein - und Bordeaux - Weine , Malaga ,

Madeira , Sherry , Portwein , Cognac ,

sowie Medieinal - Tokayer « » ter Garantie bei

mähigeu Notirungen . 12901

Die

Wcinhaudlung » m Phil . Wb . Schmidt
,

Spiegelgaffe 1 , Moritzstraße 82 ,

empfiehlt zu bevorstehenden Feiertagen als passendes
Weihnachts - Geschenk :

4 Flasche « 1876er Niersteiner ,
2 „ l874er Geisenheimer ,
2 „ 1875er Wiukeler Auslese ,
2 „ Medoc ,
2 „ Champagner ,

in Kistche « verpackt zum Preise von 20 Mark ; diverse
andere Sorten schon von 12 Mark an .

Auch empfiehlt dieselbe ihr reichhaltiges Lager in garantirt
reinen älteren Weinen zu billige « Preisen und ladet

höflichst zu Bestellungen , welche Spiegelgaffe 1 , Moritz »

straste 32 und bei Herrn A . H . Linnenkohl , Ellen »

bogeugaffe , gemacht werden können , ein mit der Versicherung
reellster Bedienung . 13191

Flaschenbier .
- HM

Eine auswärtige Brauerei hat mir den Verkauf ihrer
Flaschenbiere übertragen . Ich empfehle die ganze Flasche
zu 18 Pfg . , die halbe Flasche zu IO Pfg ., welche bei Abnahme
von 6 Flaschen frei in ' s Haus gebracht werden .

Friedrich Eschbächer ,
13393

___________________
Herman nstraße 12 im Laden .

Frische Gänse (Lüneburger ),

feinste Sorte , empfiehlt billigst und nimmt für die Feiertage
Bestellungen an A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 13347
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ScMnss - AnsverkänfT
-

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäftes , um schnellmöglichst zu räumen , sollen sämmtüche noch vorriithigeg

Waaren unter Einkaufspreisen abgegeben werden .

W Nur noch 14 Tage .

*
ee

dunstigste Gelegenheit zu Weihnachts - Einkäufen .

Besonders empfehlen : Photographie - Albums , Arbeitskörbe , altdeutschen Genres , Cigarren - und Brieftaschen ,
Schreibmappen , Promenadetascherr , Retse - Neeessaires , Schwnckkasteu , Arbeitseafsette « , Photographie -

käste « , Schreibzeuge , Bilderrahmeu in Plüsch und cuivre poli , Correspoudenzkartenstäuder , Nippes .

Verschiedenartigste Gegenstände in cuivre poli , Terrakotta
, Majolika & r . & t .

Puppe « und Spielwaare « .

Alles unter Einkausspreisen , um schnell zn räumen . Rur noch 14 Tage .

10610 M * Je < 6 Otto SolRGRZtz 41 Langgasse 41 .

000000 000000O0O000Ü

13335

• 0000000000000000000000000000000000000000t

= Unterricht im Porzellaumalen und Modelliren von Thonblvmev . =

Einbrennen von Malereien .
Bergolduuge « i « effectvolle « Federzei ch « « « gen

( Pensiouate genießen besonders günstige Preisbedingungen . )

Jacob Zingel , gr . Burgftraße 13 .

Atelier für Porzellan - Malerei . Z
Anfertigung von Tafel - und Kaffee - Serviee « nach speziellen Mustern , mit Monogramm oder Wappe « . 0

Waschtisch - Garnituren , zu Tapetenmustern passend . Q

Keppel & Müller (J . Müller ) ,

Buchhandlung und Antiquariat ,
äV * 84 Kirchgafse 84 , nahe der Marktstraße . IW

Billigste Bezugsquelle für deutsche « ud
ausländische Literatur .

' * 8 7835

Speeialitätr Geschenk - und Prachtwerke , Juger -dschriften
und Bilderbücher » tadellos neu , zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Sämmtüche Neuheiten in

Holzgegenständen zum Bemalen
,

mit und ohne Vorzeichnung , in Ahorn , Ceder ,
Nussbaum und Olive , habe empfangen .

10799 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Christbaum - V erzierungen
habe ich zum Ausverkauf ausgesetzt , da ich solche
nicht mehr führe . Reizende Muster zu sehr billigen
Preisen . J , Kcul , Ellenbogengasse 12 ,

grösstes Spielwaaren - Magazin .
Man bittet , genau auf die Firma zu achten ! 13657

Ein ganz neues Bett , l ^ schläfig , mit Sprungrahme und
Matratze , ferner Strohsäcke , neue Seegras - und Roßhaar¬
matratzen wegzugshalber sehr billig zu verk . Goldg . 22 . 13444

Theodor Werner
,

Webergasse No . 30 , Ecke der Langgasse ,

empfiehlt

Festgeschenke in reicher Auswahl :

Spitzen ■ Schleifen , - Barben , - Fichus .

Ijavallierm in Surah und Spitze und Stickerei .

Garnituren in einfacher und eleganter Ausstattung .

Taschentücher in weiss und bunt und mü

Seide , das Dutzend von 3 Mk . bis zu den hochfeinsten

Cravatten in grösster Auswahl .

Kragen & Manschetten in allen mög¬

lichen Faxens und Weiten .

Reizende Auswahl in Häubchen *

Corsetten , Jupons9 Schürzen !

Alle Herren - , Manien - und
Kinder - Wäscfae 12236

in allen Grössen , Fagons und Ausstattung -
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W eihnachts - Ausverkauf !

13424

Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .

Mund '

jetzt zu

Von meinem früheren
in Strassburg i . Els .

innegehabten Laden -

Geschäft blieben mir

noch eine grosse
Auswahl besserer

Fabrik - Instru¬
mente , als : ’/ », 3/4
und */i Violinen ,
sowie deren Utensilien ,
Bögen , Etuis etc . ,
ferner Mandolinen ,
Guitarren u . feine

übrig -
, welchen sämmtlichen Vorrath

Preisen ausverkaufe .

Srittevlln , Kunstgeigenbauer ,

______________
Stiftatrasse 1 , I Etage .

Visitenkarten md Verlobungs- Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

Schah - aad Stiefel - Lager
Michelsberg 8 , Michelsberg 8 .

'

Verkaufe sämmtliche Schuhwaarea za bedeatead

herabgesetzten Preisen wegen bevor¬

stehender Loeal - Beränderuag .

1339b Georg Kleisser .

Mein

Weihnachts - Aasverkauf
zu billigen Preisen

habe eröffnet und lade zum Besuche ergebens ! ein .

Ola r re Steffens , qr . Burgstrasse 1 ,
13450

'
Galanterie - & Parfümerie - Geschäft .

Tische zum Bemalen12,66
mit und ohne Vor Zeichnung

empfiehlt C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Ks . 28 « GKKJKWMr ZstzEWM S eite

Ltzäimlvnäv krm86i *mA88iZuvK för Weihnachts - Einkäufe

auf alle Seidenstoffe — Sammete — wollene Winterstoffe — Teppiche — Möbelstoffe und Gardinen .

Einzelne Coupons besonders billig ! Die geehrten Herrschaften werden höflichst gebeten , gefällige Aufträge möglichst

bald zu ertheilen , um bei dem lebhaften Weihnachts - Geschäft Alles noch pünktlich ausführen zu können !

12948 Aux Depots franeais . Vertreter : C . A . Otto , Taunustrasse 17 , 1 . Etage .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeoeeeeeeeeeeeeeoeoeeeeeee

I Zu Weihnachten
, I

G welche so nahe bevorstehen , G

g empfehlen wir unsere grossartige , reichhaltigste Auswahl in allen
E

।
unseren Artikeln und laden zum Besuche ergebenst ein .

® E . L . Specht & O •

S 11706 Königl . Hoflieferanten . d
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeweeeeeeeeeeoeeee ®

Um mit den Beständen meines Lagers möglichst zu räumen , verkaufe von heute ab bis

zum Weih nachts feste mit 20 pCt . Rabatt bei Einkäufen von 10 Mark an ,

bei kleineren Posten mit 10 pCt .

In großer Auswahl empfehle beste Qualität
als : Portemonnaies , Cigarren - Etuis , Brieftaschen , Bisitenkarteutasche « ,

Notizbücher , Schreibmappen , Necessaires u . s . w « , Schmncksachen aller Art ,

Batt - und Promenade - Fücher .

Ganz besonders mache noch auf ein überraschend schönes Sortiment der gediegensten
Photographie - Albnms aufmerksam

Joseph Dlehmann
,

13205 neue Colonnade 44 , zunächst dem Curhause .
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Rein amerik .

Plantagen - Cigarren
per 100 Stück Mk . 5,60 . und Mk . 4,50 empfiehlt al -

besonders preiswerth

Georg Bücher ,
H120 Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraste .

Frisch eingetrosfe « :
Helgol . und « merik . Hummer , Krebsschwänze ,

Salm und Austern in Büchsen , Thon in Oel . Sardinen
in Oel , Anchovis , div Pasten , russ . Sardinen , Deli -

eateh - Brat - und Fetthäriuge rc . rc . und empfiehlt solches
zu den billigsten Preisen und in feinsten Qualitäten

13355 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Kupfermühler Brod
guter Qualität pro Laib 53 Pf . hält vorräthiz

A . M . Iiinnenkohl ,
9532 15 Ellenbogeugafse 15 .

Ä « m Nndreasmarkt !
Die alte Nürnberger Lebkuchenfrau und ihr

Sohn (Firma Georg Mühlbacher )
haben ihre Bude diesmal wieder issoi

Ecke der Rieolasstratze .

Mein Verkaufsstand von Nürnberger Lebkuchen befindet
sich in der Allee Ecke der Adolphstratze .
12778 Ernst Rudolph .

bestkochende Thüringer , bei Will
A . Mollath , Mauritius Platz 7 .

Frische holländische

Bratbückinge
empfiehlt , A . Schmitt , Metzgerpasse 25 . 13540

Frische

Egmonder Schellfische .

13554 ’ Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Frische Egmonder Schellfische .
13531

____________
F . A . Muller , Adelhaidstraße 28 .

Egmonder Schellfische |
^ri ' ch einüetroffkn . j . W . Weber , Mmitzstrahe 18 ,

Feinsten Medicinal - Leberthran
zum Einnehmen empfiehlt
12106 Fd . Weygandt , Kirchgafie 18 .

Mauergasse 8 , im Hose rechts , sind alle Sorten Tafel -
Aepfel und Birne « malterweise zu haben . Proben stehen
zu Dienfien . Näh , bei Krau Wallon , Hinterh . , 1 St . 10053

Aepfel per Kumvi 30 Big , zu Haden Grerngasse 23 . 13569

Aepfel per Kumps 30 , 35 , 40 und d0 Pr . sortwahrenv zu
haben Metzgergasse 13 im Bürstenladen . 12639

Wege « Localveränderung
verkaufen mehrere Gaslüster und Ampeln zum Einkaufspreise
H435 Gebrüder Krieg , Kirchgnsse 19 .

Friedrich Becht ’g
J

Wagenfabrik , Carmeliter -

|l gEK , — MOr stratze 12 & 14 , Mainz ,
empfiehlt ihr reichhaltiger
Lager aller Arten neuer

L — und gebrauchter Wage «
! \

/ TvxJ u . Pferdegeschirre . Einsp ..1
\ / \ z X / Yz Halbverdecke in größter

— Auswahl . — Garantie !

Billigste Preise . Specialitäte « für Aerzte . ( vx . 12675 ) 319

Kohle « ,

sowohl gewaschene meinte Stück - u . Nusskohle « la Quali¬

täten aus dem Ruhrbecken , als auch gew . Authracit - und

Flamm - Würfel - Kohle « , von der Vereinig . Ges . zu Kohl -

scheid direct bezogen , bringe in empfehlende Erinnerung .
Wilh . Linnenkohl ,

Kohle « - , Coaks - und Brenuholzhaudluug .
10304

_________
Comptoir : Ellenbogengasse 15 ._______

T * Ruhrkohlen
in stets frischen Bezügen empfiehlt billigst
14132 Gustav Kalb , Wellritzstraße 33 .

Ia Ruhrkohlen Ia
bester Qualität , per Fuhre (20 Ctr .) über die Stadtwaaz «

franco Haus Wiesbaden gegen Baarzablung 16 Mk . 50 Pf ,

empfiehlt A . Eschbacher , Biebrich ,
7212

______________________
AdolvtBrake 10 . ; , 7

Brauukohlen - Briqvettes
vo « der Gewerkschaft des Braunkohlen - Bergwerk

« ud Briquetteu - Fabrik „ Brühl "
,

Straßburg 1881 , „ prämiirt " Amsterdam 1883 , ।
empfiehlt als geruchlosen , vortheilhasten Stuben - und Küche «« j

brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang das Feuer .

Wilh . Linnenkohl ,
8841

___________________
15 Menboaengasse 15 .___

Unterzeichneter empfiehlt sich im Ausputzen von Pot .
zellau - Oefe « : 1 Ofen 1 Mk ., 2 Oefen ä 90 M .

3 Oefen ä 80 Pfg ., das AuSputzen von eisernen Oefen 50 Pf «,

mit Schwärzen 70 Pfg . , Herdausputzen 50 Pfg . R - paratutt «

an Porzellan - Oefen werden gut und billig ausgeführt . 1009 »

Fr . Beichmann , Borzellanofensetzer , Schachtstraße Y

W Torsstre «
"

W
in Balle « von 3 — 4 Crntner , 50 Kilo ä 1 Mk . 70 Pf
Brutto für Netto , frei ab Budenheim , versendet geg »

Nachnahme H . Ackermann Sohn ,
12 .798

____________
in Budenheim bei Moint ^

SRpIimftfiM eil Herr « - Pelzmantel , noch
ruÄUIUlluL erhalten rst b Lig zu verk -ufen .

12 «79
____________________

W . Mnnz , M tzqergasie
Eine Jltis - Pelzgarurtur ( Must und Boa ) , ftst «A

billig zu verkaufen . Näh . Expedition .
___________

Eine gute Violine , UL
ist zu verkaufen . Näh Schöne Aussicht 2 .

___________
__

Em gebrauchtes , bequemes Kauape ist vrUig zu verkauf
Adelhaidstraße 42 bei A . Leich er .
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Comptoir : Elleubogeugaffe 15 .19746
herüstraße 3u , Bel - Etage . 13682

12797Albrechtstraste 45 , Hinterhaus .

KMHg * » x/4 Sperrfitz , Eckplatz links . wird avgegrden
WMSM Adolvhfiraße 16 . ' 1486

€ 2 l ulet zieltt .

Dar Wohnhaus Schille platz 4 ist zu verkaufen . Näheres
Friedrichstraße 14 bet Herrn ® Glaser . 13593

Gelegenhettskauf

Ein bevölkertes Aqnarinm
mit Tisch zu verkaufen . Näh . Schöne Aussicht 8 .

Billig r « verkaufen :

Eine schöre Plüsch - Garnitur , Kauape , 2 Sessel ,
6 Stühle und 2 nutzbaum - lockirte Kleiderschränke

einer Villa » eines schonen Haases . Näh . bei C . H .

Schmittus , BuhnhofUr . 8 , vis - a - vis Hotel Weins . 15745

Die neu erbaute Villa Mainzerstraße 3 a ist zu verkaufen

Näheres Mainzerstraße 3 . 1483

Billa im Nerothal zu verkaufen oder zu vermiethen und

sofort zu beziehen . Dieselbe enthält 11 Zimmer , große
Küche , Bade - oder Dienerzimmer , Mansarden , Gas - und

Wasserleitung ; comfortable Einrichtung , großer Garten vor
und hinter dem Hause . Näh . Röderstraße 23 . 1484

Landhaus zum Alleinbewohnen billig zu verkaufen . — Ein

elegantes Hans in der Rdeiostraße , rentirt freie Wohnung ,

zu verk . durch Fr . Beilstein , Bleickstraße 7 . 1365 ")

Tin sehr solid gebautes , 3 stückiges Haus Mit Hof m d

Garten , in sehr frequenter Straße der mittleren Stadt ,
im Preise von 30 . C0J Mk . zu verkaufen durch J . Imand ,

Weilstraste 2 . 317

1000 Mark gegen erste Hypokheke sofort oder per 1 . Januar
k. Js . gesucht . Näh . Exped . 13202

urfit ?iur T heilnah me an einem Privatuntrrnchts -
vyi | uUJt CursvS in Sprachen und wifseuschaft -

lichen Fächer « ein oder zwei 1s — i4jthrige junge Mädchen
auZ seiner Familie . Näheres auf mündliche Anfrage Geis -

Engl . , franz , und deutsch . Unterricht ertheilt gründl .
Eduard Praetorius , Schwalbacherstrasse 22 , II . 13848

Ein Philologe unterrichtet in Maihrmatk und neueren
Sprachen . Näheres Expedition . 13363

Rasfisch von einem Russen gelehrt . Näh . Exped . 12859

Une jeune dame suisse (diplomee ) , qui vient de passer
plusieurs annees en Angleterre , desire , ou donner des

legons de frangais et d ’
anglais , ou bien faire la lecture .

Bonnes röferences , S ’adresser au bureau de cette feuille . 12440

Unterzeichneter beehrt sich ergebenst mitzmhetlen , daß er
bereit ist , Unterricht im Gesang , Biolin - und Quartett¬

spiel ( jedoch nur bereits Borgeschritteneren ) zu er -

theilen .
Sprechstunde täglich von 2 bis 31/ » Uhr Nachmittags .

Joseph Miroslav Weber9
Königlicher Coneertmeister ,

75 Emserstraße 75 . 13176

Zither - Unterricht si

*

ün « # tafi ? LWt
' StSi

Kohlscheider Steinkohlen - Briquettes
aus gew . mag . Flammkohlen , Vortheilhaft und sparsam im Ver¬

brauch entwickeln dieselben eine gleichmäßige intensive Hitze mit

Heller Flamme , brennen geruchlos und ergeben kaum nennens -

werthen Aschenrückstand . Dieselben eignen sich namentlich für
Porzellanöfen und zum Nachlegen bei vielen anderen Feuerungen .

Offerire dieselben per 1000 Kilo frei an ' s Haus ä Mk . 21 . — ,

einzelne Gentner Mk . 1 . 10 .

Willi « Unnenkohl , Kohlenhandlung ,

Sin Mann empfiehlt sich im Ausfahre « und zur Be¬

dienung von Kranken . Gute Zeugnisse vorhanden . Näheres
Oranienstraßs 6 . Vorderhaus , 3 Stiegen hoch .__________

12172

B -ste Packkisten z. verk . W lhekmstr . 10 , Buchhandlung . 106 . 6

- C . II . Schmittus , Bahnhofstraste 8 . —

— Häuser - , Güter - , Hypotheken - Geschäft —

Gelegenheitskauf für Villen , Vermiethung , Verwaltung .
' 13427 •

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Verkaufs - Vermittelung von Immobilie « jeder Art .

Bermiethung öonMllen , Wohnungen u . Geschästslokalen .

Hauptagentur d . Feuervers . - Geseüsch . „ Deutscher Phönix " . H
„ „ Franks . Lrbenstzersicherungs - Gesellschaft .

Fertige Bette « und Sopha ' s , 1 Patent - Sopha
sehr billig , Rosthaarmatratzen zu 48 Mk ., Seegras -

Matratze « von 10 Mk . an zu verkaufen bei
13754 A . Scheid , vormals L . Reitz , Saalgasse 3 .

Eia gtblauQjter Cafiaschrank Ist zu verkauien . Näheres
Gemeindebadgäßchen 3 ._______________________________

13238

Em großer Pariser Zulegespiegel billig zu verkaufen
Mauergasse 12 , zwei Stiegen doch lmks .

_______________
13651~~

Ein feiner schwarzer Tuchrock und em Helles Winter -
beinkleid , kaum getragen , billig zu verkaufen . Näh . Exp . 1 .3546

Em gebrauchter Padeu - Glasschrank zu kaufen gebucht .
Rüderes Kirchgasse 23 , Parterre ._______________________

10734

Billig z « verkaufen : Reale , Schaufentter - Emrrchrung rc .
109v l

__
Otto Cohen , Lauggasse 41 .

Rohr - und Strohstühle werden billig geflochten , polirt
und revarirt Mauergasse 8 und kl . Schwalbacherstratze 2 . 5030

Eine noch gute Borthür ist billig adzugeven Saalgasse 5 ,
2 Stiegen doch links ._________ _____ _______________________

13664

Eia elegantes , wentg gebrauchtes Halbverdeck billig zu
verkaufen Maritzstraße 9 .

_____________________
11696

o ) .
® *11 llivtzer , guter Restaurationsherd zu verkaufen .

Näheres durch den Chef im Taunus - Hotel . ________
13374

" n fchöner , ausgezeichneter Porzellauofen
fllr Holz und Kohle » wegmgHhalber bill -g zu veikausen , 13577

; Bordeauxflasche « zu verkaufen . Näheres
tu der Exvedttion .

_________ ____
^ 805

® >Uerula® 4 !inö
e2n Hiihnerhaiis , Tauben - Klughaus

und Taube » abzugeden .
__

°
71849

> AÖM ? lepfel - e Btru - und Zwetscheu - Hochstämme
zn haben bei Gärtner X . Sehneider in Rambach . 11928

lt » ist täglich dreimal frische
Mllch , süster und saurer Rahm , sowie Dickmilch mit
u » ° ohne Rahm zu haben .

______ ____________ 12814

Äschwarzer Pudel ist billig zu verkaufen . Anzusehen
rg 5 , 1 . Etage , zwischen 10 und 12 Uhr Vormittags

öoet 5 und 7 Uhr Nachmittags . 13704

Ein Schwarzwälder Musikwerk
” 5 “

von hübscher äußerer Aurfiattuvg nebst vier Walzen , kräftig
spielend , ist billig za verkaufen . Räv . Exped .___________

13490

* 4 - S 54 .JS -st und Kuustgegeustäude werden
All wli | lil Ijmi liCIi zu den höchsten Preisen angekauft .
109 M . Hess . Kömgl . Hostieferant , alte Colonnade 44 .
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, Nun unb ? “

„ Na , sehen Sie ; ich habe da ein Wechselchen von fünftausend

Thaler auf den stolzen Namen Falkeneck , zahlbar in fünf Wochen .

Ich war vorgestern draußen auf dem alten Adelsnest , und seltsam

wurde mir doch dabei zu Muthe . Der Alte hat fo was Eigenes
an sich . Da stand er vor mir , wie aus Stein gehauen und sagte ,
als ich die Forderung vorzeigte : „ Die Schuld soll ihm bezahlt
werden am Verfalltage .

" Ich hätte auflache » und fragen mögen ,
wovon , aber die Frage erstarb mir auf der Zunge . Mir war ' s ,
als stände in den ehernen Zügen des Grasen geschrieben : „ Und

wenn nicht mit Goldstücken , fo löse ich den Wechsel ein mit dem

Blute meines Herzens . " L . . . , , . . .
gepackt , denn mich wollt ' es bedünken , wenn ich länger bliebe , fo
stürzten die Mauern über mir zusammen .

"

Das Gespräch der Beiden verstummte hier und ich hatte ja
auch genug vernommen . Gegen ein Uhr Nachmittags treffe ich
auf Falkencck ein . Wohl hatte Alice Recht , mir zu schreiben , die

Mauern find morscher geworden ; der rechte Schloßflügel mit dem

zerschmetterten Thurm wird jetzt von Balken gestützt . Wie lang
werden diese Stützen den vollständigen Einsturz noch aufzuhalten
vermögen ?

Ueber den Hofraum fchleicht der alte Diener ; seine hageren ,
schlotternden Glieder stecken in einer neuen Livree . Der Mann

lächelt und nickt , als er mich gewahrt , ich glaube , er lächelt jetzt
immer , die neue Livr » e macht ihm fo viel Freude .

IV .
Ein Sommer und ein Winter ist verrauscht und wieder naht 1

der Frühling , Duft und Blüthen bringend . Alice hat zu den j
kommenden Osterferien eine Einladung an mich erlafien . Ihre I

Zeilen liegen vor mir . „ Pilgern Sie noch einmal nach Schloß I

Falkeneck , dessen Mauern morscher und grauer geworden sind , I

kommen Sie , eh
' ich meinen Namen für immer mit einem anderen

vertauschen werde .
"

Was sollen diese letzten , räthselhasten Worte bedeuten ?

Schließt Alice vielleicht irgend eine Convenienzehe , die nur die

Vernunft , aber nicht das Herz sanctionirt ? Oder nimmt fie gar

eine Stellung an , die fie zwingt , den Namen zu wechseln ? Ich

weiß nicht , welche von diesen beiden Möglichkeiten ich wünschen ,

welche ich sürchten muß . Der Zug , der mich meinem Endziele

entgegentragcu soll , bewegt fich langsam im Vergleich zu den

Gedanken und Vrrmuthungen , die mein Hirn durchwirbeln .

In P . . . , einem kleinen Städtchen , fünf Minuten Aufenthalt ;

ein neuer Passagier steigt ein und drückt fich verdrießlich in die

Ecke . Jndeß nicht allzulange , der Eingestikgene muß einen

Bekannten in seinem Gegenüber entdeckt haben ; es entspinnt fich

ein Gespräch zwischen den Beiden , auf das ich nicht achte , bis

bekannte Namen an mein Ohr tönen .

„ Es war kein Guter , dieser leichte , leichtsinnige Georg

Falteneck , noble Passionen ; auch mitunter unnobel . Sie verstehen

mich , mein Bester . Dazu der Grasentitel ohne Mittel , hahaha ,

da wurden denn selbstverständlich Schulden auf Schulden , Wechsel

auf Wechsel gemacht , und zu guterletzt gingen der Graf der ganzen

Calamität und Fatalität aus dem Wege , fchofien sich eine Kugel
vor den Kopf und überließen dem Herrn Papa die Begleichung

feiner zerrütteten pecuniären Angelegenheiten .
"

„ Sie suchen unsere junge Gräfin , ich weiß , ich weiß schon ,

Gnädigste, " murmelt er , den Finger geheimnißvoll an die Lippe «

legend , „ aber unsere Herrin , Gott möge fie segnen , die ist nicht

hier , die hält fich gegenwärtig drin aus , in der Stadt , bei der

Tante Excellenz ; o , Sie sollen sie einmal sehen , wie die geworden

ist , gerade wie die Fürstin Erlaucht , ihre selige Mutter . Und

Feste , Gnädigste , Feste gibt
' S jetzt auch , bald da , bald dort,

" sährt
der Alte gedämpften Tones fort , „ denn unfere Gräfin Alice , der

Himmel schütze fie , die heirathet demnächst einen italtenischen

Fürsten . O , ist der reich ! Von goldenen Schüsseln soll er speisen ,

und wo Sie Hinsehen , ist Alles eitel Glanz und Prunk .
"

„ Und der Fürst selber ? " srage ich .

Der Alte blickt zu Boden .

„ Weiße Haare hat er,
" murmeln seine Lippen , „ aber er ist

so gut , und unsere Herrin , Gott segne fie , die ist so lustig . „ Du

kannst meine Schleppe tragen , Alter , am Hochzeitstage , daß ich

selbst nicht gar zu schwer zu tragen habe .
" Dar sagte sie erst

gestern zu mir und lachte dazu , daß ich auch lachen mußte , bi !

mir vor lauter Freude über ihr großes Glück die Augen überltefen .

O des großen Glückes !

In fliegender Eile lasse ich mir von dem Dtener , defien

kindisch - seliges Lächeln mir in die Seele schneidet , die Adresse der

Comtefie aageben , und in der vierten Nachmittagstunde halt
i endlich derselbe Wagen , der mich nach Schloß Falkeneck gebracht ,

vor dem eleganten Hause der Fürstin von K . . . , der Tante

Schloß Kalkeneck .

( 10 . Forts .) Novelle von Oscar Berkamp .

Geschäfts - Eröffnung .

Meinen wertbkn Kurdm und Gönnern , sowie der geehrten

Nachbarschaft zur Nachricht , dah ?ch meinen Leders mit dem

Heutigen eröffnet habe und empfehle alle Sorte » und

LederWaareK zu äußerst HUigen Preisen . iE678

Karl Zeiger , Schuhmacher ,

Römevberg L4 . Römerberg 14 .

Comtefse liegt an meiner Brust . -

„ Alice, " stammele ich , mit der Rechten über ihren dunu »

Scheitel fahrend . ,

„ Wo bin ich ? " Sie fährt auf und fchaut fich um . ,

ist fort ! " flüstert sie wie befreit , als ihr Auge den Principe

gebens in den Räumen sucht . ( Forts . l

der Gräfin . . . . ,
Der Portier unter der Einfahrt mißt meine einfache Droschke ,

wie es scheint , mit einem malitiösen Lächeln . Ich eile die teppich «

belegten Treppen hinauf . Oben angelangt , frage ich nach Comteste

Alic - von Falkeneck . Der Principe L . mache soeben der Grast »

seine Aufwartung , heißt es , ich möge mich einstweilen in das

Vorzimmer verfügen und etwas gedulden . Ein Lakai öffnet du

hohen Flügelthüren vor mir ; mein Fuß überschreitet die Schwelle .

Ich befinde mich in einem mit wahrhaft fürstlichem Luxus aus «

gestatteten Gemache , indeß , ich habe nur oberflächliche Blicke sük

diese Pracht . In der Mitte des kleinen Vorzimmers bleibe ich

stehen . Stimmen schallen an mein Ohr ; das ist Comtefie Alicen S

tiefes , volltönendes Organ , nur hat es etwas Verschleierte - , es

klingt fast wie ein Sprechen aus Träumen , ich gehe wie magnetisch

angezogen diesen weichen Klängen nach . Die GlaSthür , die t»

den Salon führt , hat der durch den Raum streifende Zugwind aus »

gestoßen . Mein Auge erblickt Gräfin Alice , jede ihrer Bewegungen
i vermag ich hinter den niederhängenden Draperien von meinem

jetzigen Standpunkt aus zu beobachten . Sie hebt eben den gesenkte »

Nacken und wendet mir ihr Antlitz zu . Welches Antlitz '. Er

schimmert weiß wie Parischer Marmor , an den Schläfen von blau «

lichem Geäder durchzogen . Und wie Alice so sinnend vor der

I Marmorsäule steht , di - sich wie ein schützender Wall zwischen ihr

I und dem alternden Herrn erhebt , in dem ich unschwer den Principe
I erkenne , von dem mir der Diener auf Schloß Falkeneck gesprochen ,

I da gemahnt fie in ihrer steinernen Ruhe mehr an ein antu »

I Götterbild , denn an ein lebendes Weib . Gerade diese Kälte ver «

| stärkt diesen Eindruck . Unverwandt hängen die Blicke des Principe
I an der reizvollen Erscheinung ; seine Reden , die ich übrigens m4 > I

I deutlich vernehme , scheinen auf Antwort und Entscheidung i8

i , w iuic im uni « « wi « " V" . I dringen . Mir aber bangt vor dem „ Ja "
, daS vielleicht schon

Und so schlich ich mich fort , von Grauen der nächsten Minute von Alicen ' s Lippen tönen könnte , und N »

..... ' '
> einer unfichtbaren Macht gleichsam vorwärts gedrängt , wtlleiM

einem plötzlichen Impulse gehorchend , schlägt meine Hand °

Portiöre zurück und überschreitet mein Fuß die Schwelle . ,

„ Comtefie Alice ! " muß eS sich unwillkürlich von mei «"

Lippen gerungen haben , denn die Gräfin zuckt plötzlich zusawm
und der Fürst , die Etiquette , das Alles versinkt und verweht r

dem einen bekannten Klang auS den Tagen der Kindheit und
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Die Offenbacher Schirm - Fabrik :

Leonhard Hitz
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empfiehlt ihr hiesiges Kager zur geneigten Berücksichtigung

Ecke der Langgasse .

2Bir bringen hiermit unsere anerkannt feinsten
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3 Ernst - Ludwigsplatz 3 ,

UAWL
40 Schusterstrasse 40 ,

Wilh . Hennekens Söhne

Hoflieferanten in Köln .

| Smr den Weihnachtstisch ! t

Niederlagen in Wiesbaden bd

C . Bausch , Lrngzass ?.
Äug . Engel , Taunurstraße .
Ang . Koch , Mühlgaste .
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F . A . Büller , Adelhaidstraße .
A . Schirg , Schiüerplatz .
Ph . Schlick , Kirchgaffe .

H . J . Viehover , Maiktstraße . ( K A , cto . 3/12 .)
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Mräae & e ®.
13 Rosenthal 13 ,

Stmshwg
14 kleine Läden 14 ,

56 Kaiserstrasse 56 ,

ÄMtea
3 Neuhauserstrasse 3 ,

OffeabaÄ
41 Frankfurterstrasse 41 ,

2a Katharinenpfoite 2a ,

NZAMtzLM

E II 16 Planken E II 16 ,

MeÄMK
6 Kaiserstrasse 6 ,

Stuttgart
5 Markt 5 .
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Bekanntmachung .

Die durch den Abgang des derzeitigen Inhabers vacant

werdende Stelle eines städtische « Wegaufsehers Hierselbst
ist mit dem 1 . Januar 1884 wieder zu besetzen . Die jährliche
Besoldung beträgt 1500 Ma k. Baust chniker , welche im

Straßen - und Kanalbau erfahren sind , auch einige Hebung
im Messen , Nivelliren und Zeichnen besitzen , wollen ihre Be¬

werbungen nebst Zeugmssen bis zrm 15 . d . Mts . an mich
einreichen . Bewerber , welche eine gute Bangeweikschule besucht
und den Civilversorgungsschein habe » , erhalten den Vorzug .

Wiesbaden , 3 . December 1883 . Der Erste Bürgermeister .
v . Jbell .

Bekanntmachung .

Die am 39 . v . Mts auf dem Kchrichtlagsrplatz hinter

der Gasfabrik abgehaltene Versteigerung von HauZkchrichh
Pferdedünger rc . hat die Genehmigung des Gemeinderaihs er¬

halten , wovon die Steigerer hierdurch in Kenntniß ges . tzt werden .

Wiesbaden , 5 . Drcember 1883 . Der Erste Bürgermeister ,
v . Jbell .

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 1050 Stück Hundemarken für das Jahr
1884 soll im Submissionswege vergeben werden . Offerten auf

diese Lieferung sind bis zum 10 . lfd . Mts . Vormittags
11 Uhr verschlossen unter der Aufschrift „ Submission auf
Lieferung von Hundemarken

" in dem Rathhause Markrstraße 5 ,

Zimmer 21 , abzugeben , woselbst auch die Lieferungs - Bedingungen

eingesehen werden können . Der Eiste Bürgrrumsstr .

Wiesbaden , 5 . December 1883 . v . Jbehl .

Bekanntmachung .

Die Verlcomng der P ! 8tze zur Aufstellung vo .- . CHnstb3um -

chen auf dem Victualienmarkt vor der evangküfchen Knche findet
Montag den IO . d . Mts . Bormittags 9 Uhr int

Acciseamtslocale statt . Das Bcciseamt .
Wiesbaden , den 5 . December 1883 . Zehrung .

ITricot

- Taillen .
I

Ich beabsichtige nur noch die M

besten Qualitäten Trieot - Taillen I
zu führen und verkaufe deshalb sämmt - I

liehe billige Sorten zum I

preise aus . Glatt mit Rücken - I
naht und Faltenschooss Mk . 4,50 .

1 ff7 . Thomas »,
I

M 163 11 Webergasse 11 ,

Ausverkauf 18876

von

Pelzwaaren und Kappen
wegen Aufgabe des Lagers z « jedem Preis

auf dem Andreasmarkt (Rheinstrasse ) ,
in der Allee , vis -ä - vis dem Könial , Remerungsgebäude .

^ eine Harzer prima Tanger find jzu verkaufen bei
O J * Enkirch , Albrechtstraße 23 , Hinterh . , 1 St . 1001

t

329

zusammen für nur 8 Mark !

12827

13871 Paasch , Friedrichstraße 28 .

1

e

i :

Die IMrection12054

t

1

d

8
n

treffen ein .
11443

d
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tt
T

F . Strasburger ,
Kirchgasse , Ecke der Fanlbrunnenstraßt

Druck , feinstes Papier , versendet in neuen ,
fehlerfreien Exemplaren

Schönes Maculatur
zum Einwrckeln per Ries Mk . 1 . 20 in ter Expedition d . B >-

— ........... Heitere Misik . — ■

100 Tänze von Strauss !
60 Walzer — 14 Polkas — 10 Quadrillen
— 7 Gallopaden — 7 Märsche — 2 Redvivas

und

50 der neuesten Operetten
von Strauss — Offenbach — Leeocq — Mil¬
löcker — Supp 6 — in Form von Potpourris etc .

mr Alle obigen 100 Strauss ’ schen Tänze und
50 Operetten für Piano , leicht spielbar , in elegant
ausgestatteten grossen Quart - Albums , grosser

Ohr « Keiner ,
34 Webergaffe 34

Frische

Egmonder Schellstsehr

Vereinigungs - Gesellschaft für Steinkohlen¬

bau im Wurmrevier zu Kohlscheid .

Wir bringen hierdurch zur Kenntnis » , dass

äusser unserem Vertreter , Herrn Otto
Wenzel ^ auch noch die Herren Willi *

Linnenkohl und Willi . Messier
in Wiesbaden sich verpflichtet haben , ihren

ganzen Bedarf sowohl an mageren ( Anthracit -)
als auch an Flamm - Kohlen ausschliesslich von
uns zu beziehen und dass dieselben diese
Sorten , insbesondere die gewaschenen Würfel -

Kohlen , als . vorzüglichsten , russfreien Haus¬
brand für alle Feuerungen stets auf Lager
vorräthig halten .

Kohlscheid , im April 1883 .

Frische Schellfische
heute eintreffend .

Kß lle Schnhmacher - Arbeiten werde » schnellstens , gut
und billig besorgt , Herr -! sohlen und Fleck 2 War

'
®

70 Pfg . , Frauenfohlen und Fleck 2 Mark . J . Enkirch , « fil

Schuhmacher , Albrechtstraße 23 , Hinterhaus , 1 Stiege 6-
g

" fih

Egmouder Schellfische, «
Cablia « und Hecht , Alles frisch .
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@ t » c möblirte Wohnung , 3 größere , warme
Zimmer , Küche mit Einrichtung und Mädcheuravm ,
wird sofort gesucht . Offerten unter 11 . M . 17 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 13909

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :
Ein stilles , kinderloses Ehepaar sucht für 1 . Avril 1884 eine

Wohnung von 3 bis 4 Zimmern mit Küche . Adressen unter
W . D . 99 an die Expedition d . Bl . erbeten . 18462

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)
BersvNeA , Me sich audieLenr

Eine anständige Frau , in der Krankenpflege erfahren und
bestens empfohlen , sucht Stelle bei einer Kranken oder Wöchnerin .
Dleselbe würde Mich eine Aushülfestelle als Köchin annehmen .
Näheres m der Expedition . 13519

® tne im Bügel » vertraute Person sucht in einer Wascherei
Vervollkommnung Beschäftigung , ohne Vergütung .

Näheres Exped . d . Bl . 13633
Ein braves Mädchen , welches mit guten Zeugnissen versehen

m , sucht auf gleich eine gute Stelle . Näheres Faulbrunnen -
stratze 7 , Parterre . 13991

Ein gewandter Herrschaftsdiener , welcher zwei Sprachen
Wicht und di « besten Zeugnisse besitzt , sucht passende Stelle ,
Derselbe würde auch eine Stelle im Auslande annehmen .
Näheres Expedition . 13518

,
Tin junger , kräftiger , stadtkundiger Mann sucht Beschäftigung

irgend welcher Art . Näh . kl . Schwalbacherst - aße 4,1 . St . r . 13316

Perkime « , » ie « rfschr « er » « , :

Ein gut möblirtes Zimmer wird von einem
Herrn in anständiger Familie gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter D . D . 67 an die Exped . erbeten . 13889

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Miithrflung ,
© ottbem Allmächtigen gefallen hat , unsere innigst -

K^ ebte Tochter , Lina Blecker , im Alter von bei¬
nahe 19 Jahren zu sich zu rufe .i .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittags 2 -/ - Uhr
vom Sterbehanse , Adlerstraße 47 , aus statt .
13860 Die trauernde » Hinterbliebene « .

Danksagung .
vielen Beweise herzlicher Theilnahme während
Krankenlagers und bei der Beerdigung meiner

neoen Frau sage Allen hiermit meinen tiefinnigsten Dank .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Philipp Schmitt , Bademeister .

„ „ . Danksagung .

Itom o ' selen Beweise inniger Theilnahme bei dem

Sn ? » / « Sc,bZn unseres nun in Gott ruhenden Gatten ,ohnes , Bruders , Schwiegersohnes und Schwagers ,

, , k ,
Heinrich Söll

,

und bemlfi^ rnCSOlIe dflege der barmherzsgen Brüder

13470
amen der trauernden Hinterbliebenen :

Marie Soll .

[ tgni , L 13875

' Vübe « und
Kumpf lÄ Pfg , sowie Dickwurz ,

!• —

kurzhaariger Pinscher ( kleine Race ,
[

H '1 zu verkaufen . Näh . Sfiöne Aussicht 2 .

Ern braves Kindermädchen gesucht . Näheres Exped . 13713
Tin braves Mädchen , welches alle Hausarbeit , versteht , wird

gesucht . Zu melden Vormittags von 10 Uhr an Schiller -
platz 4 , 2 . Stock . 13792

® in braves Mädchen wird gesucht Ecke der Steingüsse und
Rödrrstraße 35 im Laden . 13794

Eine Köchin mit guten Zeugniffen wird gesucht . Näheres
Nerochal 1 . 13330

besucht
eine feinbürgerliche Köchin , welche Hausarbeit über¬
nimmt . Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden
Adolphsallee 35 . 2 . Etage , Vormittags von 9 — 11 Uhr . 13899

Gesucht eine Restaurationsköchin Mauergasse 21,2 Tr . 13914
G - sücht für eiae kleine Familie eine Köchin , die selbst -

ständtg der feineren Küche vmstehm kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt . Nur solche mit guten Zeugnissen mögen
sich melden Louisensiratze 25 . 13894

H rschgraben 26 wird ein Mädchen gesucht . 13895
Ein Hausbnrsche , 15 - 16 Jahre alt , gesucht . Zu melden

von 11 — 12 Uhr Vormittags . Räh . Exped . 13853
Ein solider , verheiratheter Man « , Wilcher

Oeconomie und Fuhrwerk versteht , für das ganze
Jahr gesucht . Näheres Langgasse 5 . 13870

Miethcmtrllkkc

’rS

Moritz Blümer
, Frled1(röea »

t

.
-
aMe

             11485
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Kinderlose Leute suchen sofort oder ?,um 1 , Januar eine

unmöblirte Wobnung von 2 Zimmern und Küche , am liebsten

in der Neu - , Kirch - oder Schulgasse . Preis 250 Mk . Off .

unter A . M . 70 an die Exped . d . Bl . erbeten . 13654

Eise Heine Familie sucht auf 1 . April k Js . eine Woh¬
nung von 3 — 4 Zimmern , Parterre oder 1 . Stock in der

Nähe des Marktes . Gef . Off - rtrn mit Preisangabe unter

J . Z . 45 nimmt die Expedition d . Bl . entgegen . 13182

Eine Wohnung , gesund und gut gelegen , von ca . 6 Räumen

nebst Zubehör , auf 1 . April f . I . von einem Beamten zu

miethen gesucht . Preis 1000 — 1100 Mk . Offerten sub A . B . 0 .
werden an die Expedition erbeten . 13513

Wohnung gesucht von kinderlosem Ehepaar in ruhigem ,
herrschaftlichem Hause , enthaltend drei zw - ifensterige Zimmer ,
Küche , Keller , Mansarde , zum 1 . April 1884 oder auch später .
Adr , mit MiethpreiS unter 8 . T . an die Exp . b Bl . erb . 18474

Gesucht von einer kleinen Familie auf den
1 . April 1884 eine Parterre - oder Bel - Etage «

Wohnung von 4 — 5 Zimmern , Zubehör und womöglich Garten¬

benutzung zu 800 — 1000 Mk . Offerten unter Chiffre H . S . 100

an die Exped . d . Bl . erbeten . 18658

Zum 1 . April 1884
wird von einer ruhigen Familie eine Wohnung von 5 — 6

Zimmern mit Zubehör ( erste oder zweite Etage ) , im Preise von
etwa 1000 Mk , zu miethen gesucht . Gef . Offerten bittet

mon bei Rechtskonsulent Müller , Manergafse 10 dahier ,
einzureichen . 12349

Ein kinderloses Ehepaar ohne Geschäft sucht auf 1 . April
zum Alleinbewohnen eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern mit
Zubehör : Miethpreis 5 — 600 Mark . Offerten unter E . W . 50
an die Expedition d . Bl . erbeten . 18865

Ein junges , solides Mädchen , der englischen und französischen
Sprache mächtig , mit schöner Handschrift , bisher als Verkäuferin
in einem Kurz «, Putz - und Modewaaren - Geschäft thätig , sucht
baldmöglichst Stellung in einem ähnlichen Geschäfte . Gef .
Offerten unter Chiffre B . 4 an die Exped . d Bl . erbeten . 13874

Es wird ein Laden in der Langgasse
oder Webergasse zu miethen gesucht .

Näh . b . Portier im Hotel „ Grüner Wald "
. 13882

Eine geräumige Werkstätte nebst Wohnung in Mitte der
Stadt auf 1 . April oder auch früher zu miethen gesucht . Näh .
in der Expedition d . Bl . 12497

In einem ruhigen , anständigen Hause , am liebsten
in der Nähe des Nerothals , sucht ein einzelner Herr
eine Wohnung von 5 geräumigen Zimmern nebst
Küche und Zubehör im 2 . Stock bis zu 1200 Mark

Miethe auf 1 . April 1884 . Offerten unter F . 3
werden an die Expedition d . Bl . erbeten . 13793

Angebote :

Adelhaidstr aß e 39 ist die Bel - Mage , 6 Zimmer und Zu¬
behör , auf gleich an eine ruhige Familie zu verm . 10218

AdelbaidÜraÜf 19 Hinterhaus , Parterre , 3 event .

c rLrrr auch 5 Zimmer , Küche , Keller ,
abgeschlossener Hof und große Arbeitshalle , aus gleich ober
später zu vermiethen . Gas - und Wasserleitung . Die Räum -
kchkeüen eignen sich vorzugsweise zum Betrieb einer kleineren
B « chdr « ck - rei , lithographische « Anstalt , einer Wei « .
ha « dl « « g , Schreinerei u . dgl . Näheres im Border -
ha « s daselbst (Parterre ) und Langgasse 27 .

Adelhaidstraße 44 ist die elegante Beb Etage , bestehend
aus 6 Zimmern mit gedeckten Balkons und allem Zubehör ,
auf 1 . Apttl 1884 zu vermiethen . Näh . das . Parterre von
11 bts 1 Uhr . 1H45

Adelhaidftraße 48 , ist der elegante zweite Stock , bestehend
aus 6 Zimmern nebst allem Zubehör und großem Balkon ,
auf 1 April 1884 zu vermiethen . Näh . Parterre . 11667

Adelbaidstrasse 62
,

» r mäßigem Preis zu vermiethen . 10219

Adolphsallee 12 ist der oberste Stock , bestehend aus 6 großen
Zimmern mit vollständigem Zubehör , auf 1 . April 1883 zu
vermiethen . Näh . im Hause selbst , Parterre . 13536

Adolphsallee 14 ist der 2 . Stock von 7 großen Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . Parterre . 11690

Adolphsallee 41 sind 2 Wohnungen , bestehend aus je 7 bii
8 Zimmern nebst Zubehör , zu vermiethen . Näheres in bet

Parterrewohnung des Hauses . 10220

Adolphsallee 43 ist ei « möblirtes Zimmer iw

Parterre z « vermiethen . 9651 ,

Adolphsallee 45

sind mehrere Wohnungen zu vermiethen . Näheres MW
gaffe 5 , 1 Stiege hoch . 12054

Adolphstraste 5 ist die von dem Herrn Grafen B audissin
bisher bewohnte Bel - Etage , 7 Zimmer rc . , wegen M

reise zu vermiethen . Anfragen erbeten im Hause , Parterrt ,
oder bei C . Krell , Stiftstraße 7 / 6698

Biebricherstraße 6 ist eine freundliche Gartenhaus
Wohnung , Parterre , 4 Zimmer , Küche mit Zubehör , an !
gleich zu vermiethen . 10221

Bleichstraße 7 ein möblirtes Parterre - Zimmer auf gleis
oder später zu vermiethen . 13656

Bleichstraße 8 ist eine große Mansarde an eine einzeln !

Person sofort zu vermiethen . ^ 12646

Große Burgstraße 4 , I . , Herrschaft ! , möbl . Zimmer
oder Etage mit ober ohne Pension zu vermiethen . 116 ( 4

Große Bmgstraße 16 mern und Zubehör
^

pet
1 . April ober auch früher zu vermiethen . Näheres bei!

C . Acker . 94841
Elisabethenstrahe 10 ist die zweite Etage , bestehend mtl

5 Zimmern und Zubehör , vom 15 . Januar an zu vermiethen !

Anzusehen von 10 — 12 Uhr Vormittags . 13511

Elisabetheustraste 13 sind schön möblirte Zimmer , au !

Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 1486

Fsulbrunnenstraße 6 ein auch zwei möblirte Zimmer zu

veLMiethen . 6612

Bill « Frankfillterstraße 13 , Parterre ,

sind 1 bis 2 ^ schön möblirte Zimmer mit 1 bis 2 Betten und

separatem EWang zu vermiethen . 6292

I

Friedrichstraße 2 , I . Etage ,

gleich am Crrrpark ,

comfortabel möblirter Salon und 1 resp . 3 Schlafzimmer

zu vermiethen mit oder oh « e Pevfion . 13762 ,

Friedrichstraße 14b Vereinsgebäude /

ist die Bel - Etage -» bestehend aus 2 Salons,
'

8 Zimmern , Küche änit Speisekammer , Bade¬

zimmer nebst den dazugehörigen 4 Mansarden
und Trockenboden , Waschküche und Kellerräumen

zu vermiethen . Näh - im Geschäftslocale des

Vorschuß - Vereins . '

Geisbergstraße 20 ist die elegante Bel - Etage zu vermiE

Näheres verlängerte Stiststra ße 40 . ldDe *
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| t ,
Nerothal 43 10227 1

Oravie « «
b ' Part . , 1 gut möbl . Zimmer zu verm . 12791

3
dre ^ arlere - Wohnung , bestehend aus

Ä
“ Ö ' Ä «

8 * ’ • s “ “ “ ! “ S
„ Villa Spcranza

“

, Parkstrasse 3 .

jjoblirte Zimmer mit Pension . 13090
1 ärkstrassft 27 Herrschaftswohnungvon ! 1 Räumen

ganz oder geihrrlt zu vermiethen . 13488

E2 ist die Bel - Etage , enthaltend 6 Zimmer
nebst Badezimmer , Küche , Speisekammer und Zubehör , auf
1 . Äpr,l 1884 , eßest . auch früher zu vermiethen . Näheres
Parterre Vormittags von 10 — 12l/s Uhr . 13181

15 A lm Schweizerhaus Parterre , eine für
abgeschlossene Wohnung mit sepa -

rateW O . ngang , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Kammer
vermiechen . Anzusehen Vormittags

von 9 — 11 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr . 12996
d e “ 6e le ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,

Ts11 ' $ariUar anderweit zu vermiethen .
Näheres daselbst , Parterre . 8689

d ^ ^ erslraße 13 zwei prächüge Zimmer im Hinterhaus
an ruhige Leute zu verm -. ethen . Näheres daselbst bei Lehrer
Schmidt . 134Z5

Querstraße list die Bel - Etage , bestehend aus einem Salon ,6 Znumern , Küche mit Speisekammer , ganz oder aetheilt
w . ort zu vermiethen . Näheres Part , links . 10237

Ryemstraste 1 im Vorderhaus per 1 . April 1884 zu ver .
umthen : Wohnungen von 6 — 7 Zimmern , Mansarden , Küche
und Killer , Seitenhaus : Wohnungen von 3 — 5 Zimmern .
Anzusehen von 10 - 12 Uhr .

°
13570

iHktnffrftitf 5 ( Südseite ) möblirte Bel - Etage mit

1 » r , ^ beh . ganz vd . getheilt zu verm . 10228
^

« rhUQ ? M
1 ® ,lft die Bel Etage , 9 Zimmer mit Balkon

^ sort oder auf den 1 . April zu vermiethen .
Näheres Parterre . 7723

Rhemftraste 40 ist die Bel - Etage sofort oder zum
Januar zu vermiethen . 11303

^ ^ iuftratze48 ist die Bel - Etage , enthaltend 6 Zimmer ,1 Ealon mrt Balkon , Küche mit Zubehör , auf gleich oder

\T er Jtt dermiethen . Einzusehen Vormittags von 11
vtS 1 Uyr . 12329

Sifednftrofc 52 , Gartenseite , ist der 2 . Stock mit großem
Balkon , 5 Zimmer und Zubehör , auf 1 . April an ruhige
Leute zu vermiethen . Näh . 1 Tr . h . von 10 — 12 Uhr . 13851

R ^ lnstrake 56 ist die 2 . Etage aus 1 . April 1884 zu ver -
mrethen . Dieselbe besteht in 1 Salon mit Balkon , 5 — 7 Zim -
mern nebst Zubehör . N . nebenan Karlstr . 13 , Comptoir . 12429

Rheinstraste 68 ist die elegante Bel - Etage , bestehend
E 1 Salon , 5 geräumigen Zimmern , großem Balkon ,
Küche , Speisekammer und sonstigem Zubehör , zum 1 . April
1884 zu vermiethen . Anzusehen täglich von 12 — 3 Uhr .

„ Näheres daselbst Parterre . 12882
Saalgasse 24 sind im Seitenbau 2 Zimmer und Holzbehälter

a -r rrh '
ge Leute zu vermiethen . 13494

Schwawacherftratze 30 , Alleesette ,

aUl1La ^ riI
„

event - 1 « Januar k . I . Parterrestock ,
enthaltend 1 Talon mit Veranda , 5 Zimmer ,
Kucke , Ä Mansarde « und Zubehör , nebst Garten -

” ? b hinter dem Hanfe zu verm . 12012
Tchwalbacherstraste 35 ist ein vollständig eingerichtetes

Eomptoir mck separatem Eingang , wenn nöthig auch zwei
anstoßende Zimmer , zu vermiethen ; dasselbe eignet sich ver -
möge seiner Lage auch zu einem Baubureau . 10398

S chw a l b ach e r stra ß e 73 ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör , sowie eine Dachwohnung zu verm . 13549

Billa Sonnenbergerftratze ,
geräumig , comfortabel , möblirt zu vermiethen , auch zu ver¬

kaufen . Näh . Hxped . 4993

Sonnenbergerftratze 20
SkMMn ru vermiethen . Näheres daselbst . 13632
Tttftstraße 17 , 2 . Etage , 4 oder 6 Zimmer nebst Zubehör ,
_

° uf 1 . April an eme stille Familie zu verm . Näh . Part . 13877

k ni
° ® e eine Wohnung im 2 . Stock , bestehend in

5 Zimmern , Küche , Mansarde rc ., per 1 . Januar für 800 Mk .
zu vermrethen . 7743

Geisbergstraste 24 sind gut möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension auf gleich oder später zu vermiethen .

Villa Hoftman « , GlMergstraßc 21 ,
ist das Hochparterre mit Gartenbenutzung auf 1 . April zu

oemtetljen . Näh . daselbst im oberen Stock zwischen 12 vnd
3 Uhr . 12 ^ 12

Helenenstraße 26 ist eine schöne Mansard - Woh una auf
1 . Januar zu vermiethen . MH . im H -. terhouZ . 1 St . 13580

Herrugartenstraste 3 sind hübsche Wohnungen von 3 , 5 , 6
cventUtll auch 8 — 9 Zimmern und Zubehör zu vermiethen .

„ . . P . Fr . Beckel , Archit - ct . 10514
Friedrichstraße 42 ist eine Mansardwohnung (Frontspitze ) ,

2 Zimmer nebst Küche , zu vermiethen . 13
*

22
Kapellenstraße 3 möbl . Part . - Zimmer m . Pens . z . verm . 13529
Kapellenstraße 4 ist eine kleine Mansard - Wohnung von

4 Raumen , Küche und Zubehör sofort oder später an ruhige
Leute zu vermiethen . 13743

Karljtraße 23 ist der 3 . Stock , 5 Zimmer und Zubehör ,
auf gleich zu vermiethen . Wh . im Hause bei Gierke . 10224

Kirchgaffe 24 ® * roa ’ &gj
& asie 35 ist der erste Stock , bestehend in 6 Zimmern ,

Küche und Zubehör , an ruhige Leute sogleich zu verm . 7607
Lahnstraße « ist Wegzugs halber die elegante Etage mit

Gartenbenutzung für 1000 Mk auf gleich ob . später z. vm . 7594
Langgasse 3 , 1 Tr . h . , ein möblirteS Zimmer zu verm . 8919

Leberberg 7 , Villa Frorath ,
möblirte Wohnungen mit Pension oder Küche . 10269
Lornsenplatz3 , Patt , möbl . Zimmerm . Alkovenz . vm . 18844

11Aili SAU Sifr 9 A ( Sonnenseite ) sird 3 möblirte
* W Zimmer mit Küche und Zule >

hör oder mit Pension zu vermiethen . 10428
r - ouisenstraße 16 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 7550

. . . M
Louisenstrasse BL

tlt Me Bel - Etage , 7 Zimmer , 1 Salon , Küche , Mansarden ,
ii

auf 1 April 1884 zu vermiethen . Einzusehen von
11 — 1 Uhr . Näheres Parterre . 13217

Mamzcrstraße 3 * roil 8141 " S
Matnzerstrasse 6

Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 1474

TO » V£rale 6 Ulöbl . Parterre - Zimmer zu verm . 13852

s V - ( Zcke der Adelhaidstraße ) ist d -e Bel - Etage
« v n

Küche v . s. w . , zu vermiethen . 10225

taV ' st die Bel - Etage von 5 Zimmern nebst
Zubehör auf gleich zu vermiethen . 10226

ättDlitiftrnfi ? vlb lst der 2 . Stock , 4 Zimmer nebst Zu -

s ; ? ? 1UU ^ C 4 behör , auf dm ' . April zu vermieten .
Ewzusehen von 11 - 12 Uhr . MH . Neugasse 17 . 13758

zL elegant möblirte Zimmer mit oder
* ohne Pension zu vermiethen . 423
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Stift strafe 21 sind zwei abgeschlossene , möblirte Zimmer
im j . Stock sofort zu vermiethen . 3702

JA Taunusstrasse 2S
'
H die 2 . Etage , 1 Salon , 5 Zimmer , Corridor mit feinem

Glasabschluß und Zubehör auf gleich oder später zu 8er -

miethen und kann täglich durch Herrn E . Möbus daleldst
eingesehen werden . 10 L0

Taunusstraße 53 ist die Bel - Stage , enth . 5 Zimmer nebst
Küche und Zubehör , aus gleich oder 1 . April zu verm . 126 '15

zü bie Parterre - Wohnung sofort
4yuuniugL | iraye 4ta

$u tietmiet ^ n . RLH . das . 7681

Walramstraße 8 im Neubau
sind Wohnungen von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör auf

gleich oder später zu vermiethen . 12739

Walramstraße 13 ist eine schöne Bel - Etaae - Wohnung von
4 Zimmern u . Zubeh . wegzugshalber sofort bill . z . verm . 13486

Webergasse 4 , Bel - Etage , ein großes , gut mödlirteS Zimmik
mit oder ohne Cabinet zu vermiethen . 10813

Webergasse 46 ist eine heizb . Dachst , auf gl . z . verm . 13537
Weilstratze 5 , 2 Stiegen , ist ein gut möblirtes Zimmer

( Sovnenseite ) zu vermiethen . 124b7

Wellritzstraße 1 , 2 Stiegen hoch , möbl . Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen . 12328

Wellritzstratze 27 ist die 1 . Etage , lesiehend in 4 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 13872

Wellritzstratze 33 , Bel - Etage , sind zwei gut möblirte
Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu vermiethen . 9799

Wellritzstraße 46 , 2 . Etage , möbl . Zimmer zu verm . 9808

Wilhelmstraste 5 elegante comfortable Herrschafts -

Wohnungen von 6 bis 9 Zimmern mit Zubehör zu ver
miethrn . Stüh . Schwalbacherstraße 53 . 137 ?

Wilhelmstraste 18 , möblirte Bel - Stage mit Balkon ,
4 Zimmer , Küche rc . auf gleich . zu vermiethen . Näheres
bei Georg Bücher . 5025

In meinem Landhause bei der Parkstraße ist eine com¬
fortable Wohnung von 4 — 6 Zimmern , Küche rc . zu ver¬
miethen . Archilect Schmidt , Heienenftraße 4 . 10 <$31

Für den Winter . Gut möblirte Zimmer mit vorzüglicher
Pension , Beleuchtung und Heizung zu verm . N . E . 4566

In Villa Maria auf der Adolphshöhe sind Bel - Etage
und oberer Stock , je mit Garten - Abtheilnng , zu
vermiethen ; auch können Miether Pferde und Wagen gestellt
erhalten . Näh , daselbst .

_______________________________
10232

|
*

= Za vermiethen =
'

einige Pillen mit Gärten . < 1. 11 . Schmittus , Gahnhofstr . 8 .
Eine Wohnung , enthaltend 8 Zimmer « ud Zu¬

behör , ift ans gleich zu vermiethen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 1625

Wohnungen a 5 Zimmer mit geschlossenem Balkon , Küche re . ,
tn schönster , freier Lage aus gleich zu vermiethen Emser -
straße 47 und 49 . 4786

Ein fein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬
miethen Platterstratze 1 b , 2 . Etage . 8746

Zwei wöblilte Zimmer , sonnig , mit freier Aufsicht , warme ,
bequeme Wm erwohnung , sind eventuell mit Küche re . auf
g

' eich vorzugsw . an Damen zu vermiethen Röderstraße 22 , J .
Für eine ältere ober leidende Dame gute Pension und
treue Pflege . 5459

Das Haus Dambachthal 7 nebst Garten ist ganz oder ge -
theilt auf längere Zeit möblirt zu vermiethen . Näheres
daselbst . 5279

Zu vermiethen
das neue Landhaus Blumenstraße 8 , ganz oder getheilt ,

15 Zimmer mit allen Bequemlichkeiten . Näheres Frank -

furterstraße 16 . 5711

E n auch zwei gut möblirte Parterrezimmer an einen an¬
ständigen Herrn zu rermiethen . Näh . Röderallee 6 . 11070

Möbliites Zimmer zu vermiethen Emserstraße 75 . 8226

Eine schöne Bel - Etage ,

bestehend in 6 Zimmern mit Balkon , in bester Lage , nahe dem
Curhause , zum 1 . April zu vermiethen . Näh . Exped . 9884

* Eine Billa möblirt , eine Billa unmöblirt zu vermiethen . •

. C . H . Schmittus , Bahnhosftr . 8 , vis - ä - vis Hotel Weins . ,

Möbl . Zimmer zu rermtethen . Näh . Exped . 10129
Die bisher von Fräulein Ohr innezehabte Wohnung , bestehend

aus 8 Räumen mit 2 Dachkammern und Keller , ist ohne
Laden vom 1 . April 1884 an anderweitig zu vermiethen .

® olbarbeitet C . Ernst Wwe . 12582
Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstr . 6 , 1 . St . 12720

Zn vermiethen
eine gut möblirte Wohnung (abgeschlossen ) , bestehend auS drei

Zimmern nebst Küche , pro Monat 80 Mark in der Bel -

Etage Tauuusstraste 49 , Südseite . 12280
Eine neu hergerichtete , elegante

Bel - Etage - Wohnung
in dem Hause Ecke der Röder - und Nerostratze 46 ( nahe
bet Pferdebahn , Nerothal , Curhaus ) , bestehend aus 8 Piecen ,
Kellerräumen und Mansarden , ist aus gleich , eventuell
1 . April 1884 zu vermiethen . Näheres bei A . H . Sinnen *

kohl , Elleubogengasse 15 . 13170

Herrschafts - Wohnungen von 12 — 14Zimmern , auch
Stallung und Remise sogleich zu vermiethen Rheinstraste
No . 1 . Anzusehen von 10 — 12 Uhr . 135 » 5

Eine schöne , freundliche Mansarde ist per 1 . Januar zu ver¬

miethen Steingasse 18 im Laden . 13666
Möbl . Zimmer billig zu verm . Webergasse 44 , 2 St . 13523

Ein möbl . Parterrezimmer zu verm . Hellmundstraße 25 . 13667

Möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Albrecht¬
straße 35 . 13674

1 unmöbl . Zimmer sofort zu verm . Bleichstr . 14 , 3 St . r . 18773

Möblirte Billen - Wohnung mit Küche ,

dicht am Curhause und Park , enthaltend 6 Zimmer , Man¬

sarden rc . Näheres Grünweg 4 . 8170

Möblirte Zimmer zu vermiethen Querstraße 1 , 11 . 11685

Zu vermiethen eine möblirte Wohnung von 5 Zimmern mit

Küche . Näheres Expedition . 11617
Furnished Etage to let 5 rooms and kitchen . Enquire at

Tagblatt office . 11618

Zwei gut möblirte Parterre -Zimmer mit separatem
Eiugaug auf 1 . Januar event . auch etwas früher zu ver¬

miethen Karlstraße v . 13566

Hochparterre 6 Zimmer mit allem Zubehör sund Garten

zu vermiethen in dem neu erbauten Landhause Walkmühl¬
straße 13a . 5612

Nahe - er Rhein - « ud Wilhelmstraste sind zu billigem
Preise gut möblirte Zimmer zu vermiethen .

Näheres Expedition . 13684

Nahe den Bahnhöfen ist eine Bel - Etage von 5 — 9 Zimmern
zu vermiethen . Näheres Expedition . 13721

Eine Manfardwohnung an eine ruhige Familie auf gleich oder
1 . Januar zu vermiethen Walramstraße 11 . 13884

Zwei möbl . Zimmer zu verm . Dotzheimerstraße 46 , 2 . St . 138 £ 4

Eine Bel - Etage , 5 Zimmer mit Küche und Garten , auf 1 . April
zu vermiethen . Näheres Expedition . 13869

Friedrichstraße 2
ist der von Herrn Ferd . Müller innehabende große Lade «

auf 1 . Januar nächsten Jahres anderweitig zu vermiethen .

Näh . bei L . W . Kurtz . 7353
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Ein Lade » mit Wohnung auf gleich oder L Januar zu » er -

miethen Metzgergasse 9 . 6577

99 tii ! Lade « mit Wohnung per
i< VlrUlrlßU | | U 1 . April 1484 zu dernnelhen . 11050
Laden mir Zubehör zu vermiethen Saalgasse 30 . 86 £ 0

Laden mit Wohnung zu vermiethen Kirchgasse 45 . 11827

Friedrichstraße 23 ist ein Laden zu vermiethen . 12039

Langgasse 48 ist ein Laden , event . mit Logis und Werkstätte ,
per 1 . April 1884 zu vermiethen . Näheres bei August
Haßler , Sattler . 12634

Eckiaden , Kirchgasse 2 ( Wi lhelmi ' iches Haus ) mit Wohnung
und ein Laden mit oder ohne Wohnung aus gleich bezw .
1 . Januar zu vermiethen . Näheres Moritzstraße 15 im

Hofe rechts . 13358
QaSam mit oder ohne Wohnung auf 1 . April zu

vermiethen . Näheres bei L . Weidmann ,
Michelsberg 18 . 13 00

QXhAtt sind zu vermiethen . Näheres im

„ Englischen Hof "
. 3716

Ellenbogengässe 6 ist ein Laden mit oder ohne Wohnung
per 1 . April zu vermiethen . 13620

Zwei Läden nebst Wohnungen werden in dem Haufe
Taunukstlaße 16 aus 1 . April neu eingerichtet und sind zu
vermiethen . Näh . bei L ftreeb , Manritiukplatz 4 . 13879

RHehrttfiftrrtfip finb Zwei Läden zu vermirthen .
nntOnUJIlTUIJe O Näh . Mühlgasse 2 , 1 Tr . h . 18845

Eilenbogengasse 6 ist eine kleine Werkstätte zu
vermiethen . 13619

Helenevstraße 18 ist eh e große , helle Werkstätte , welche
auch als Lagerraum gebraucht werden kann , mit oder ohne
Wohnung auf den L Januar zu vermiethen . Näheres im
Vorderhaus , zwei Stiegen hoch links . 12287

Ein Keller kann auszugsweise abg - geben werden zur Aus¬
hülfe vom 18 . November bis 1 . April 1884 . Näheres
Helenenstraße 18 . 9542

Kirchgasse 22 ist ein Stall für Lagerraum zu verm . 11313
Eine große , trockne Remise zu vermiethen Lrberberg 1 . 13649
D er reinliche Leute erhalten Logis mit oder ohne Kost Feld¬

straße 3 . i » oi2
Ein A - beiter erhält Schlafstelle Saalgasse 3 , 1 St . b . l . 13878

Billa „ Carola "
,

Familirn - Penfion .

Neu und cvmfortable eingerichtete Zimmer , elegante
Familien . Wohnungen , Sperftsalon , Bade - Einrichtung .
Erwärmtes Trepper -hauS . iLbkO

Pension Fiserins
, foru .erly VaUtleF ,

Lieberberg 1 .
Different rooms ( with Board ) beeome vacant this week .

Pension Fiseriuo
, vormals Vautier

^
Leberberg 1 .

^ Zere behagliche Zimmer (mit Pension ) werden in düsen

| Billa „ Margaretha «
, Gartenkrähe 10 I

I ( früher in Villa „ Carola "
, Wilde mSv ! aN4i I

I 8 " " Eie » -Per,sion . Elegant und einfach eingerichtete i
g Familrenwohnungen und einzelne Zimmer . 13380 I

^ ' LKnabe kann Pension in einer gebildeten Familie hier finden .
Näheres Taunusstraße 2 . 870g

K'
onnenhoh

London ,

1883 . 5 . December .

Bielefeld .
Hanau .
Hanau .

Gerk , Kfm .,
Rosenthal , Kfm .,
Wächter , Kfm .,
Köhler , Fr .,
Kahn , Kfm .,

Iserlohn .
Amsterdam .

Angekommene Fremde ,
( Wiesb . Bade - Blatt vom 6 . December 1883 .)

Königsberg .
Orweiler .

Hanau .
Herford .

Frankfurt .
Heidelberg .
Mannheim .

Metz .

Breuer , Kfm ,
Stuffers , Frl ,

Glam , Baumeister ,
Wirtz , m . Fr . ,
Rau , Kfm .,
Velhagen , Kfm ,
Lotz , Kfm ,
Oppenheim , Kfm .,
Beck , Kfm ,
Wolff , Kfm ,

Bardling , Kfm ,
Ruck , Kfm .,
Rathmann , Frl . ,

Spiegel i
Swanseger , Fr .,

Berlin .
Fulda .

Limburg .
Köln .

Karlsruhe .
Hamburg .

Bubenheim .

Goldene Kettet
Friedmann , Kfm, , Frankfurt
Hoppe , Hamburg .
Reichet , Photograph , Herrenberg .
Amthor , Photograph , Hildberg .
Embel , Kfm , m . Fr ., Leipzig .

. Vormittags Schneeflocken .
) Die Barometer -Angaben find auf 0u C . rcductrl .

Hheis - Hotel t
Franco de Lacerda , Rnt ., Brasilien .
Areias , Bent ., Brasilien .
Kruger , Baumeist . m . Fr . , Breslau .

SeSiStxcabof t

Meteorologische Beobachtnuge «
der Station Wiesbad en .

Taunus - Hotel t
Ritter , Bent ., Kassel .
Sobernheim , Frl . Rnt . , Frankfurt .

Hotel Vogel ,
Ring , Kfm ., Hamburg .
Hollingshausen , Kfm ., Coblenz ,

In Privatliüusernt
Pension Mon -Repos :

Marckwald , Fr ., Kreuznach .
Villa Carola :

Pitschke , Fr . Geh . Rath , Stettin .
Heinneccius , Frl, , Ballen städt .
Spatscheck , Frl . Rent , Köln ,

Sonnenbergerstrasse 18 :
Krey , Gymnasial - Oberlehrer ,

______________________ Greifswald .

BirkenLihl , Lehrer , Weltersburg .
Greif , Gutsbes , ündenheim .
Marcuse , Kfm .

Ball , Kfm . m . Fr ., __________
Heuss , Geometer m . Fr . , Bensheim .
Biug , Kfm ., Pirmasens .
Sirlch , Kfm ., Bendorf .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenmenge pro □ ‘ in par . Cb .

Kirchliche Anzeige » .
Gottesdienst t « der Synagoge .

Freüag Abend 4 Uhr , Sabbath Morgen 8 *A Uhr , Sabbath Nachmittag
3 Uhr , Sabbath Abend 4 Uhr 50 Min , Wochentage Morgen 71/ . Uhr ,
Wochentage Abend 5 Uhr .

Altisraelitisch « Eultnsgemeind « , Friedrichstraße 19 .
Gottesdienst : Freitag Nachmittags 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr ,

Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 4 Uhr 50 Min .,
Wochentage Morgens 6 °/ « Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

B » sz » s nss de « Civilsta « ds °Registcru der Stadt
Wiesbaden vom 5 . December .

Geboren : Am 1 . Dec ., dem Schreiner Christian Förstcheu e. S „
N . Heinrich Christian Friedrich . — Am 2 . Dec ., dem Kaufmann Peter
Alzen e. S . , N . Arthur . — Am 5 . Dec ., dem Taglöhner Jacob Remmelt
e. t . S .

Ausgeboten : Der Roßarzt der II . Abtheiluug Nass . Feld - Art .- Reg .
No . 27 Max Clemens August Maria Honert von hier , wohnh . dahier ,
und Emma Marie Elisabeth Michaelis von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 4 . Dec ., der Tünchergehilfe Wilhelm Emil Bauer
von hier , wohnh . dahier , und Katharine Pabst von Erbach , A . Idstein ,
bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 4 . Dec ., Heinrich Adam , S . des Hausdieners
Heinrich DöngeS , alt 4 M . 23 T . — Am 4 . Dec . Katharine , geb . Groth ,Wittwe des Baders Valentin Habermehl , alt 82 I . 4 M . 6 T . — Am
4 . Dec ., der Grundgräber Karl Dillbahner , alt 41 I . 2 M 24 T —
Am 5 . Dec , Johannette , geb . Reichel , Ehefrau des Taglöhners August
Weiß , alt 40 I . 4 M . 4 T . « KMglicheS « tsnrtSSMt .

Adler i
Janicke , Kfm ., Köln .
Hilf , Justizrath , Limburg .
Nicowocus , Forstmeister , Kassel .

CölBlaeher Hofft
Wesener , Sec .- Lieut , Hagenau ,

Hotel Datcbi
Holländer , Hamburg .
Lieck , Fabrikbes ., Berlin .

Einhorn t

Eisenbalin -Hotel i
Ehrenreich , Kfm ., Ballen .

Engel t
Falkenberg , Gutsbes ,

Schloss Falkenberg
Grüner Wald r

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

747 .6 750,7 749,8 749,4
- 0 .4 0,0 - 2 .0 - 0,8

3,1 2,7 3,6 3,1
70 60 92 74

N .W . N .W . N .W .
schwach . schwach . s. schwach .

heiter . st. bewölkt . bedeckt . —

— — —
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Fremden - Ffihrer .

$ Li »Mig ! iehe ecbasiepSele . Heute Freitag : „ Manfred “ .
( iukaai . Den ganzen Tag geöffnet , Abends 71/2 Uhr : Viertes

Concert der städtischen Cur - Direction .
jMerfael ’ seli ® HBastsontelluig ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr .
faei >i » ide - Cna ! ! rr ! e des Mass . JSwestverelns ( unMuseum ) ,

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Alterthsmas - SäBsestiB ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Waturhistorisches Museum . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬

strasse 1 zu machen .
Höelgl . fcaBdesblbliotbefc . Geöffnet täglich , nit Ausnahme

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 8 Ufr ' .

Kaiser ! . Post ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiser ! . Telegraphee - Amt ( Rheinstrasse 9 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

KBalgl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
ProtestaatlscEie iäaaptikirc & e ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Berglilrcbe ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische JSothklrche ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet . . ,
Syeagogre ( Michelsberg ). Woehengottesdienst Morgens 71 h und

Abends 5 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Ans dem Reiche .
* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzung vom

5 . Decewber .) Dem Hause liegt der Antrag der Abgg . Zelle und
Straßmann wegen der Bildung der Berliner Stadtverordneten -
Versammlung wieder vor . Den ersten Gegenstand der Tagesordnung bildet
die Berathung des Antrages des Abg . Stern , betreffend die Einführung
der geheimen Abstimmung bei den Abgeordneten - und Communalwahlen .
Der Antragsteller Abg . Stern sührt aus , daß die Nothwendigkeit der
Regelung der Angelegenheit allgemein anerkannt sei ; die Angelegenheit sei
somit keine Partetsache . Veranlaßt sei der Antrag in erster Linie durch die
Absicht , den bedauernSwerthen Zustand zu beenden , welcher den Beamten
den Ausdruck ihrer Ueberzeugung unmöglich mache . Der Verfassung
widerspreche die Aenderung nicht . Das Gesagte gelte auch für die
Communalwahlen ; was Frankfurt gestattet worden , könne auch in
den übrigen Communen gewährt werden . - Minister von Putt -

- Pf .
65 B . „
15 - 19 .
28 - 83 ,
69 - 73 „
17 - 21 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .50 — 55 bz .
London 20 .395 bz .
Varis 80 .90 - 95 - 90 bz .
Wim 168 .90 bz .
Frankfurter Bank - DiSconto 4% .

I KeichSbsmk -TiScouto 4 °/».

kam er erklärt , die Regierung könne dem Anträge nicht zustimmen , da
derselbe einen Verstoß gegen eine der wichtigsten Bestimmungen der Ver -

fassung bilde . Der in der Bemerkung des Antragstellers über die Beamten -

beeinflussung enthaltene Angriff gegen die Regierung dürfe nicht unwider¬

sprochen bleiben . Wenn von irgendwem ein Mißbrauch mit der öffentlichen

Stimmabgabe getrieben worden sei , so habe gerade tue Fortschrittspartei
ihr vollgerütteltes Maß daran , wie erst wieder die Berliner Communal¬

wahlen gezeigt hätten . Im Reiche gelte zwar die geheime WM ; die Re -

gierung sei aber der Ueberzeugung , daß die daran geknüpften ^ Wartungen

sich nicht erfüllt hätten , vielmehr das öffentliche Leben sich auf einer schiefen
Bahn befinde . Die Regierung werde es sich daher Wohl überlege » , ob fte
nicht beim Bundesrathe auf Stellung von Jmttativ -Antrageu hinwicken

soll - , durch welche die geheime Reichstagswahl abgeschafft wird . Da ,

Wahlrecht sei ein im öffentlichen Interesse übertragenes Amt , für welche ,
die O ffmtlichkeit allein würdig sei ; wer das Recht habe , seine Meinung zu
äußern , müsse auch den Muth dazu haben . Di - geheime Wahl vernichte

auch das Gefühl der Verantwortung des Einzelnen für die Abgabe seiner
Stimme . Andererseits könnten nur unter geheimer Wahl die plumpen

Anzapfungen , wie sie di - Fortschrittspartei bei de » Wahlen versuchte , ver¬

fangen ; vor der Kritik der öffentlichen Stimmabgabe dagegen verfangen sie

sich nicht . Die Regierung betrachte die öffentliche Wahl als ein werthvolle ,

Gut , das sie nicht aufzugeben gedenke ; eine Regierung , die es ernst mit der

Monarchie und mit dem Landeswohle meine , könne dem Anträge des Abg .
Stern niät zustimmen . ( Beifall rechts , Zischen links .) — Abg . v . Posa -

dowsky erklärt sich NamenS der Freicoaservatwen gegen den Antrag , da

eine Aenderung des Wahlsystems für das Abgeordnetenhaus Mangels ge- ■

nügender Erfahrungen nicht opportun erscheine ; eine Aenderung des Com -

muualwahlmodus würde das ganze Claffenwahlprmzip zerstören . — Abg .
I Virchow spricht seine Verwunderung darüber aus , daß die Regierung an

dem Wahlrechte für den Reichstag rütteln wolle . Der deutsche PatriottS -

mus würde damit nicht gefördert . Niemals ser bei den Wahlen em solcher
Druck ausgeübt worden , wie unter dem Minister Puttkamer . Wenn bei

den letzten Communalwahlen viel Unrecht seitens des Liberalismus geschehen
sein solle , so beweise dies gerade die Zweckmäßigkeit . der aehermen Ab¬

stimmung . - Minister v . Puttkamer : Er könne in einer Abänderung de,

Wahlsystems ein Rütteln an der Reichsverfassung nicht erblicken . Die ,
Regierung sei sich ihrer Verantwortung bezüglich der Erhaltung des Reiches ■

vollkommen bewußt . Der Vorwurf , daß die Regierung und besonders
I er selbst den amtlichen Einfluß bei den Wahlen mißbrauche , sei durch |
| nichts begründet . Bei den Landtagswahlen hätten alle Behauptungen von

amtlicher Beeinflussung sich lediglich als Seifenblasen erwiesen , ebenso > hatie
I weder der Minister , noch hätten seine Organe sich unerlaubte WaWeein -

Geld .
Soll . Silbergeld - Rm .
Dukaten . . . 9 -
L0FrcS .- Stücke . 16 „
Sovereigns . . 20 ,
imperiales . . 16 .
Dollars in Gold 4 ,

fluffungen bei den Communalwahlen zu Schulden kommen lassen . Dafür ,

daß seitens der Fortschrittspartei unzulässige Beeinflussungen g- ubt worden ■

seien , führt der Minister einige Beispiele an ; die Communal - Veiwaltung u

wolle er nicht angreifen , aber dieselbe als so musterhaft hiuMtellen , wie

dies so vielfach geschehe , sei nicht gerechtfertigt . Der großstädtische Character •

Berlins sei keineswegs di - Folge der städtischen Verwaltung die nur noch -

dürftig das Dringlichste thue , sondern er sei bedingt durch die Dynastie

und die großen politischen Ereignisse . Die Regierung übernehme für keme >

anderen Preßorgane die Verantwortung wegen deren V -roffentlichUNge «,

außer für den „ Staats - Anzeiger
" und die „ Provinzial - Correspondenz . D

freiwillige Unterstützung der „ Rordd . Allgem . Ztg .", und anderer Blätt l

nehme die Regierung gerne an . Was die politychen Bestrebungen ,
del .

Fortschrittspartei anlange , so seien dieselben derartige , daß fte einem

monarchisch und conservativ gesinnten Minister verhänigmßvoll und gefahr¬

drohend für den Bestand der Monarchie erscheinen müßten . — Abg . von

Hammer st ein ( cons .) sagt , die Fortschrittspartei wolle nur deshalb ge-

I h - !me Wahlen , um auch die Landtags - und Communal -Wablen in chrem

Sinne beeinfluss n zu können , besonders sollten die Arbeiter gelodert w ^ den.

Er und seine Freunde seien geg -n beide bisher geltenden Arten des Wah

syst - ms ; die Bausteine zu einem neuen Wahlsysteme seien « st dann vor -

banden , wenn die Kaiserliche Botschaft durch geführt und das chrWch

| Volk cwporativ zusammengefaßt sei . — Abg . Reichensperger ( Olpe )

meint , die geheime Stimmabgabe sei doch wenigstens eine Garantie das « ,

| daß die Wähler ihr - Herzensmeinung zum Ausdrucke bringen konn «.

Di - Wahlbeeinflussungen seien allerdings zu einer öffentlicheni Calamita

I geworden ; es handle sich darum , den Druck zu beseitigen , der auf
I wirthschaftlich und sozial abhängigen Leute ausg ubt werde . — Ab «.

Gneist ( nat .-lib .) spricht sein Befremden über die vom Mniste, : heute

I entwickelte Politik bezüglich der R -ichStagswahlen und die Ansicht aus . seine
I politischen Freunde dürften auf diesem Wege nicht folgen . Den Antrag

Stern hielten sie allerdings nicht
.

für annehmbar weil er « mdmW ,
aller übrigen preußischen V - rtretungSkorper , welche auf demielben W - Y.

I Modus basiren , wie das Abgeordnetenhaus , bedinge . Auch laffe stch du

I Frage , ob geheime oder öffentliche Wahl , nicht getrennt von den übrige

Fragen bezüglich eines bestimmten Wahlsystems entscheiden . - M

Hänel tritt für den Antrag Stern - iu und p ° l - mffirtg - gendie dfl «

torisch - Behandlung der Angelegenheit durch die Na ' onallib ralen . Da

I heutige System der Regierung habe wahrlich die Loyalität und Anhang

I lichkeit an bis Monarchie nicht gefördert . Das Verhalten gegen die Fo

schrittspartei sei abscheulich . Die heutige Behandlung seitens des Ministers

sei nicht die eines objectiv urtheilenden Ministers , sondern die e nes su

j ctiv urtheilenden fanatischen Parteimannes Mit der Beseitigung »

geheimen Wahl im Reich - würde di - wesentlichste Stutze der Verfassung ,

auch gegen den PartikulariSmus , fortgerissen . — Der Ministeri v .. Pu .

kamer bestreitet das Letztere . Hiernach wird die weitere Berathung a T

Donnerstag vertagt .

Marktberichte .

W i e s b a d e n , 6 . December . ( F r u ch t m a r k t .) Die Preise stellten

fich per 100 Kilogramm : Hafer 13 Mk . bis 15 Mk ., Richtstroh 6 Mk .
60 Pf . bis 7 Mk . 60 Pf ., Heu 8 Mk .

Limburg , 5 . Decewber . ( Fruchtmarkt .) Die Preise stellten fich :
Rother Weizen 17 Mk . 25 Pf ., Korn 12 Mk . 70 Pf ., Geiste 10 Mk .
20 Pf ., Hafer 7 Mk . |

Verlossuugeu .

( Baden - Badener Lotterie .) Bei der am 20 . bis 27 . November
stattgefundenen Ziehung der 5 . Klaffe der Baden - Badener Lotterie fielen
die folgenden Hauptgewinne : 60,000 M . aus No . 86141 . 30,000 M .
auf 43897 , 12,000 M auf No . 86426 , 6000 M . auf No . 38947 , 5000 M .
auf No . 3395 , 4000 M . auf No . 64156 , 3000 M . aus No . 46616 , 2500 M .
auf No . 50447 , 2000 M . auf No . 91160 . 1800 M . auf No . 36728 ,
1500 M . auf No . 62993 , 1200 M . auf No . 21215 , je 1000 M . auf
No . 12206 und 39072 , j - 900 M . auf No . 83753 46817 und 96588 , js
800 M . auf No . 79510 28142 89315 und 43369 , j : 700 M . auf No . 19522

99413 64390 1050 92131 und 83887 , je 600 M . auf No . 62856 59673
67192 91005 96970 49810 29957 und 66384 , j - 500 M . auf No . 84076

16011 29882 73548 48023 84287 8244 38041 9907 48099 45857 und
85011 js 400 M . auf No . 69150 72296 15515 61026 97734 87667 80922
87232 45043 42971 44304 9071 54208 18160 93174 und 98608 , js 350 M .
auf No . 13323 7151 12401 875 29939 36216 76393 65895 74059 15638
87738 13165 94303 61683 13863 11171 14889 75122 und 28702 .

Frankfurter Courfe vom 5 . December 1883 .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024

